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Liebe Leserinnen und Leser,

Haben Sie Interesse an chinesische Heil- und Bewe-
gungssysteme? Fernöstliche Methoden verfolgen häufig 
einen ganz anderen Ansatz als in der westlichen Welt üb-
lich ist. Sie können diese Methoden quasi direkt vor der 
Haustür erlernen. Neugierig? Dann werfen Sie einen Blick 
auf Seite 10.

Viele weitere interessante Artikel und Berichte warten 
nur darauf, von Ihnen gelesen zu werden. 

Unterhaltsame Momente wünscht Ihnen 

 Ihr

Moin 

Liebe Leserinnen und Leser,

die Titelseite in dieser Ausgabe ist dem regionalen 
Fahrradevent in Ostfriesland gewidmet: Mit dem Rad von 
Dorf zu Dorf. Sie können es schon gar nicht erwarten, in 
die Pedale zu treten? Dann werfen Sie einen Blick auf 
Seite 4.

In Moormerland wird derzeit kräftig investiert. So wird 
es demnächst ein neuen Lebensmittelmarkt in der Ge-
meinde Moormerland geben (Seite 8), ein Gesundheids-
huus (Seite 12) oder auch der Neubau des Feuerwehr-
gerätehauses in Jheringsfehn (Seite 31). Lesen Sie dazu 
meinen Kommentar „In Moormerland herrscht Aufbruch-
stimmung“ auf Seite 28.

Wir bieten alles aus einer Hand: Elektro-Heizung-Lüftung-Sanitär

El-Wi Elektro Wieder GmbH 
Blumenstraße 3 · 26835 Hesel  
À 04950-2004 · @ 04950-3323

Naatjes HLS GmbH 
An der Fabrik 6 · 26835 Hesel  
À 04950-1097 · @ 04950-1614

  Elektorinstallation

  Telefonanlagen

 Datentechnik
  E-Check 
  Satelittentechnik

  Kundendienst sämtlicher 

Elektrogeräte
  Verkauf von Elektrogeräten

Wir sind Ihr kompetenter Partner rund um alle Fragen der Elektroinstallation, Kommunikations- & Sicherheitstechnik. Wir verwirklichen 
Ihre Projekte auch in den Bereichen Heizung, Lüftung und Sanitär.

  Elektromaterial

  Lampen
  Kunstgewerbe
 Heizung
  Lüftung
  Sanitär
  Service und Wartung

Auf dem Wochenmarkt sind wir:

Donnerstags in Warsingsfehn von 7:30 - 13:00 Uhr 

Mittwochs und Samstags in Leer

09. Juni 2024: Europawahl

Nutze Deine Stimme, 

sonst entscheinden andere für dich!
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Mit dem Rad von Dorf zu Dorf…
Das Fahrradevent in Ostfrieslands Fehnlandschaft am 30. Juni 2024

Nach einjähriger Pause ist es in diesem Jahr wieder so-
weit. Hunderte Fahrradbegeisterte setzen sich auf ihre 
Räder und fahren entlang des Knotenpunktsystems durch 
die Gemeinden Großefehn, Moormerland, Hesel und Ih-
low. Teilnehmen kann jeder Fahrrad-, Natur- und Frisch-
luftbegeisterte. Im Rudel oder allein, soweit er kommt 
oder nur eine kurze Teilstrecke – jedem Teilnehmer steht 
es frei, seine ganz eigene Route zu fahren.

Stellen Sie Ihre Tour zusammen und besuchen 
die Stempelstationen entlang der Knotenpunkte

Entlang der Route bietet jede Gemeinde Stempelstatio-
nen zur Rast an. Die Stempelstationen bieten Ihnen eine 
Möglichkeit zur Einkehr. An den insgesamt 18 Stationen 
gibt es ein unterschiedliches Angebot an Speisen und 
Getränken. Zudem finden Sie dort Sanitäranlagen, Info-
material & Karten zu der Strecke und natürlich auch die 
Stempelkarte, die Sie für das Gewinnspiel benötigen! Die 
Stempelstationen sind von 09:00 Uhr – 18:00 Uhr geöff-
net.
Das Gewinnspiel

Wie in den letzten Jahren gibt es auch in diesem Jahr wie-
der eine Gewinnverlosung mit tollen Preisen! Ihre Aufga-
be ist es, mindestens 5 Stempelstationen anzufahren und 
sich dort einen Stempel abzuholen. Dabei gilt: Fleiß wird 
belohnt! Ihre Stempelkarte können Sie sich während der 
Veranstaltung an jeder beliebigen Station abholen und 
Ihre Tour beginnen. Zum Abschluss geben Sie bitte Ihre 
abgestempelte Karte an einer der Stationen ab. Dort wer-
den die Karten gesammelt und am Folgetag gezogen. Die 

offizielle Gewinnübergabe erfolgt am Nachmittag des 04. 
Juli 2024. Die Gewinnerinnen und Gewinner werden nach 
der Veranstaltung telefonisch benachrichtigt. Ein beson-
deres Highlight ist, wie bereits in den Vorjahren, die Pon-
tonbrücke zur Querung am Fehntjer Tief von Tergast nach 
Simonswolde. Infomaterial, Karten, als auch Stempelkar-
ten gibt es für Sie vorab auch in den örtlichen Tourist-In-
formationen, sowie online auf den touristischen Websei-
ten der Gemeinden Großefehn, Ihlow, Moormerland und 
der Samtgemeinde Hesel. Schauen Sie sich dazu gern 
die neue Radservice WebApp an. Den Streckenplan, alle 
Stempelstationen und Highlights auf der Strecke finden 
Sie zudem kostenlos in der outdooractive App.

–

–

                         

   

 

 

 

Mit dem Rad von Dorf zu Dorf… 

… 
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Ihre Anlaufstelle für
Eisenwaren - Werkzeuge - Motorgeräte

Das Team im Hause Lübbe Saathoff berät Sie gern und freut sich auf Ihren Besuch.
Beachten Sie unsere neuen Öffnungszeiten im Internet! Mittwochs ganztägig geschlossen!

Akku-
Rasenmäher
mit Korb,
RMA 235,
250 m² Komplett-Set
417,00 

Akku- 
Rasenmäher
mit Korb,
RMA 339,
350 m² Komplett-Set
527,00 

339,00  449,00 

Besuchen Sie eine der größten Motorgeräteausstellungen 
mit über 500 m² im Landkreis Leer. Jetzt noch zu Sonderpreisen!

Aufsitzmäher und 
Rasentraktor
z. B. Rasentraktor 
mit Korb, 84 cm, 
14 PS Motor, 
mit Hydrostat 
SONDERMODELL
3299,00 

Rasentraktor 
mit Korb
98 cm, 
16 PS Motor, 
mit Hydrostat 
SONDERMODELL
3799,00 

Motorsense
STIHL FS38
0,9 PS
219,00 

Motorsense
STIHL FS55
1,0 PS
299,00 

259,00 

Motorsense
STIHL FS70
1,2 PS
539,00 

199,00 

Seit 1960 PROGAS-Ausgabestelle für Propangasflaschen in 5 und 11 kg vorrätig!

2599,00  2999,00 

Akku-
Rasenmäher
mit Korb,
Moweo 42.0 Li,
42 cm, 400 m²
         Komplett-Set
499,00 

449,00  549,00 

Akku-
Rasenmäher
mit Korb,
Moweo 46.0 Li SP,
mit Radantrieb,
46 cm, 600 m²
       Komplett-Set

629,00 

Aktion:

2. Akku kostenlos
Aktion:

2. Akku kostenlos

Jetzt Kegelbürste für Motorsense zur Unkrautbekämpfung

479,00 
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Europawahl 2024: Europas Zukunft gestalten
Die bevorstehende Europawahl ist von entscheidender Bedeu-
tung – besonders in diesem Jahr. Europa ist für uns alle die 
große Chance. Mit Ihnen gemeinsam möchte ich diese Chance 
gestalten.
Als Mitglied des Europäischen Parlaments und der Europäi-
schen Volkspartei (EVP) ist es meine Aufgabe, die Bedeutung 
dieser Wahl zu betonen und die Bürger zur Teilnahme aufzu-
rufen.
Es ist wichtig zu verstehen, dass unsere Stimme nicht nur unse-
re politische Präferenz ausdrückt, sondern auch unsere Verant-
wortung für demokratische Werte widerspiegelt.
Wir setzen uns für Demokratie, Freiheit und Solidarität ein und 
haben klare Prioritäten für die kommende Legislaturperiode. 
Unser Ziel ist ein starkes, wettbewerbsfähiges Europa, das In-
novation und Wachstum fördert. Wir werden die soziale Markt-
wirtschaft stärken, den Klimawandel bekämpfen und die euro-
päische Integration vorantreiben.
Die nun zum Ende kommende Legislatur war geprägt von grüner 
Ideologie, die sich zunehmend als Hindernis für eine rationa-
le und wissenschaftsbasierte Politik erweist. Obwohl Umwelt-
schutz zweifellos wichtig ist, dürfen wir nicht zulassen, dass 
ideologische Dogmen die dringend benötigten Fortschritte auf 
anderen Gebieten behindern. Eine ausgewogene Politik, die 
wissenschaftlichen Erkenntnissen folgt und gleichzeitig die Be-

dürfnisse und Interessen 
aller europäischen Bürge-
rinnen und Bürger berück-
sichtigt, ist der Weg nach 
vorne.
Auch die Menschen in der 
Ukraine benötigen unsere 
Unterstützung. Aus die-
sem Grund habe ich mich 
zum zweiten Mal auf das 
Fahrrad geschwungen 
und bin von Brüssel nach Straßburg geradelt. Durch großzügige 
Spenden in Höhe von 42.000 €, die im Rahmen dieser Aktion 
gesammelt wurden, zeigen wir die Stärke der europäischen Ge-
meinschaft und unser Engagement für humanitäre Werte.
Es liegt an uns, die Zukunft Europas mitzugestalten, indem wir 
uns für die demokratische Mehrheit entscheiden.
Ich persönlich kandidiere erneut und werde mich weiterhin für 
die Interessen unserer Bürgerinnen und Bürger einsetzen.
Jede Stimme zählt – lassen Sie uns sicherstellen, dass sie für 
eine bessere Zukunft gehört wird.

Ihr Jens Gieseke

Niedersachsen wählt Niedersachsen  
CDU-Stimmen zählen für niedersächsische Landesliste  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

haben Sie schon einmal darüber nachgedacht, wie Ihr Leben 
ausgesehen hätte, wenn es die Europäische Union nicht gäbe? 

Ein Blick in das Vereinigte Königreich genügt.
Ich jedenfalls bin sehr froh, Bürgerin der Europäischen Union 
zu sein. 
Sie hat mir bisher ein Leben in Sicherheit, in Wohlstand und mit 
allen Freiheiten ermöglicht. Vor allem aber ein Leben in Frie-
den. Das alles ist nun bedroht. Nicht nur von außen, sondern 
auch von innen. Die Europäische Union darf nicht in die Hände 
von Rechtspopulisten, Extremisten und Demagogen fallen. Das 
kann und will ich nicht zulassen! Sie sicher auch nicht! 
Deswegen unterstütze ich als ostfriesische Kandidatin aus der 
Samtgemeinde Hesel unsere niedersächsischen Spitzenkandi-
datinnen und -kandidaten: David McAllister, Lena Düpont und 
Jens Gieseke im Europawahlkampf. 
Einige Themen liegen mir besonders am Herzen: die Zukunft 
der ländlichen Räume – unser Ostfriesland sichern, Perspekti-
ven für Landwirtschaft, Wirtschaft und Tourismus in Ostfriesland 
schaffen, grenzüberschreitende Beziehungen und Zusammen-
arbeit in der deutsch-niederländischen Grenzregion ausbauen 
und pflegen. Weiteres auf Europawahl 2024 - CDU Leer (cdu-
leer.de).
Das alles braucht aber eines: Sicherheit!  

Über 70 Jahre durften wir in 
Europa in Frieden leben. Ein 
großes Glück, denn Frieden 
ist nicht selbstverständlich. 
Unsere klugen politischen 
Vorgänger wie Adenauer, 
Kohl und Merkel haben dafür 
gearbeitet und darum gerun-
gen. Die Europäische Union 
ist ein Friedensprojekt - sogar 
Friedensnobelpreisträgerin. 
Diese Auszeichnung ist nicht 
nur der Vergangenheit gewid-
met, sondern vielmehr eine Verpflichtung für die Zukunft, diesen 
Frieden zu wahren, innereuropäisch genauso wie international. 
In diesem Sinne wünsche ich mir, dass auch meine und Ihre 
Kinder Glückskinder sind. Glückskinder, die in Frieden, Freiheit, 
Sicherheit und Wohlstand leben können. 
Dafür steht die CDU!  
Dafür bitte ich Sie um Ihre Stimme, Ihr Vertrauen in uns nie-
dersächsische Kandidatinnen und Kandidaten! Für ein starkes 
Niedersachsen in Europa! 

Ihre Melanie Nonte
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Stimmzettel
für die Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments am 9. Juni 2024 im Land Niedersachsen

Sie haben 1 Stimme

1
CDU Christlich Demokratische Union Deutschlands in Niedersachsen - Liste für das Land Niedersachsen -1. David McAllister, MdEP, Rechtsanwalt, Geestland, 2. Lena Düpont, MdEP, Politikwissenschaftlerin, Gifhorn, 3. Jens Gieseke, Rechtsanwalt, Sögel, 4. Jochen Steinkamp, Politikwissenschaftler, Lohne (Oldenburg),  
5. Karoline Czychon, Unternehmensberaterin, Hannover, 6. Annelene Bornmann, Studienrätin, Staufenberg, 7. Dr. Alexander Börger, Prozessmanager, Lehre, 8. Melanie Nonte, Dipl.-Oecotrophologin (FH), Hesel,  
9. Annabell von der Wense, Dipl.-Kauffrau, Ritterhude, 10. Christian-Tobias Gerlach, Polizeivollzugsbeamter, Lüneburg

2
GRÜNE BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Theresa Reintke, MdEP, Duisburg (NW), 2. Dr. Sergey Lagodinsky, MdEP, Berlin (BE), 3. Anna Cavazzini, Politikwissenschaftlerin, Berlin (BE), 4. Michael Bloss, MdEP, Stuttgart (BW), 5. Dr. Hannah Neumann,  
Friedens- und Konfliktforscherin, Berlin (BE), 6. Martin Häusling, Biobauer, Bad Zwesten (HE), 7. Katrin Langensiepen, MdEP, Burgwedel (NI), 8. Erik Marquardt, Fotograf, Berlin (BE), 9. Jutta Paulus, Apothekerin, Neustadt 
an der Weinstraße (RP), 10. Daniel Freund, Antikorruptionsbeauftragter, Aachen (NW)

3
SPD Sozialdemokratische Partei Deutschlands 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Katarina Barley, MdEP, Juristin, Schweich (RP), 2. Jens Geier, MdEP, Essen (NW), 3. Maria Noichl, Hauswirtschaftsmeisterin, Fachlehrerin, Rosenheim (BY), 4. Bernd Lange, MdEP, Burgdorf (NI), 5. Birgit Sippel, MdEP, 
Fremdsprachenkorrespondentin, Arnsberg (NW), 6. René Repasi, Universitätsprofessor, Karlsruhe (BW), 7. Gabriele Bischoff, MdEP, Berlin (BE), 8. Udo Bullmann, MdEP, Gießen (HE), 9. Delara Burkhardt, Sozialöko-
nomin, Kiel (SH), 10. Matthias Ecke, MdEP, Dresden (SN)

4
AfD Alternative für Deutschland 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Dr. Maximilian Eugen Krah, MdEP, Dresden (SN), 2. Petr Bystron, MdB, Unternehmer, München (BY), 3. René Aust, MdL TH, Schmalkalden (TH), 4. Christine Anderson, MdEP, Brüssel (Belgien), 5. Alexander  
Jungbluth, Volkswirt (M. Sc.), Dexheim (RP), 6. Dr. Marc Jongen, MdB, Karlsruhe (BW), 7. Markus Buchheit, MdEP, Pollenfeld (BY), 8. Dr. Hans Ludwig Neuhoff, Professor, Bonn (NW), 9. Irmhild Boßdorf, Geschäfts-
führerin, Königswinter (NW), 10. Arno Bausemer, Angestellter, Stendal (ST)

5
FDP Freie Demokratische Partei 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Dr. Marie-Agnes Strack-Zimmermann, MdB, Düsseldorf (NW), 2. Svenja Hahn, MdEP, Hamburg (HH), 3. Andreas Glück, Arzt, Münsingen (BW), 4. Moritz Körner, MdEP, Langenfeld (Rheinland) (NW), 5. Jan-Christoph 
Oetjen, MdEP, Sottrum (NI), 6. Isabel Schnitzler, Rechtsanwältin, Frankfurt am Main (HE), 7. Philip Hackemann, Journalist, München (BY), 8. Martin Hoeck, Büroleiter, Eberswalde (BB),  9. Helmer Krane, Syndikusrechts-
anwalt, Bad Bramstedt (SH), 10. Sarah Zickler, Prokuristin, Reutlingen (BW)

6
DIE LINKE DIE LINKE 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Martin Simon Schirdewan, MdEP, Berlin (BE), 2. Carola Rackete, Ökologin, Berlin (BE), 3. Özlem Alev Demirel-Böhlke, Gewerkschaftssekretärin, Düsseldorf (NW), 4. Gerhard Max Trabert, Arzt, Selzen (RP), 5. Ines 
Schwerdtner, Journalistin, Berlin (BE), 6. Martin Günther, wiss. Mitarbeiter, Bernau bei Berlin (BB), 7. Desiree Becker, Gewerkschaftssekretärin, Jugendbildungsreferentin, Gießen (HE), 8. Alexander Kauz, Maschinen-
bauingenieur, Waldkirch (BW), 9. Lea Valeska Anissia Reisner, Gesundheits- und Krankenpflegerin, Berlin (BE), 10. Lucas Fiola, Angestellter Öffentlichkeitsarbeit, Bremen (HB)

7
Die PARTEI Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative - Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Martin Sonneborn, MdEP, Journalist, Berlin (BE), 2. Sibylle Berg, Schriftstellerin, Zürich (Schweiz), 3. Katharina Kerbstat, Life Coach, Berlin (BE), 4. Maximilian Aschenbach, Künstler, Dresden (SN),  5. Florian Wrobel, 
Geschäftsführer, Kiel (SH), 6. Paula Erdmann, Projektmanagerin, Bonn (NW), 7. Dr. Mark Benecke, Biologe, Köln (NW), 8. Chantal Wagner, Studentin, Chemnitz (SN), 9. Andreas Wagner, Sicherheitsangestellter,  
Henstedt-Ulzburg (SH), 10. Cedrik Wagner, Student, Lichtenau (NW)

8
Tierschutzpartei PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Sebastian Everding, Nachhaltigkeitsunternehmer, Dortmund (NW), 2. Aida Spiegeler Castañeda, Politikerin, Berlin (BE), 3. Robert Gabel, Politikwissenschaftler, Greifswald (MV), 4. Miriam Broux, Betriebsrats assistentin, 
Ulm (BW), 5. Paula Lopez Vicente, Studentin, Rodgau (HE), 6. Barbara Schwarz, Übersetzerin, Dahn (RP), 7. Claus Dethlefs, Pensionär, Lübeck (SH), 8. Dr. Susanne Wittmann, Ärztin, München (BY)

9
PIRATEN Piratenpartei Deutschland 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Anja Hirschel, Dipl.-Dokumentarin, Ulm (BW), 2. Anne Herpertz, Politikwissenschaftlerin, Dresden (SN), 3. Lukas Küffner, Student, Nürnberg (BY), 4. Sven Bechen, Student, Wuppertal (NW), 5. Falk Hirschel, Rechts-
anwalt, Ulm (BW), 6. Vincent Lübcke, Fachinformatiker Systemintegration, Stade (NI), 7. Schoresch Davoodi, Politikberater, Bochum (NW), 8. Sabine Schumacher, Event- und Projektmanagement, Lörrach (BW),  
9. Dr. Franz Josef Schmitt, wiss. Mitarbeiter, Berlin (BE), 10. Paul Diegel, wiss. Mitarbeiter, Freiberg (SN)

10
FREIE WÄHLER FREIE WÄHLER 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Christine Singer, Hauswirtschaftsmeisterin, Spatzenhausen (BY), 2. Engin Eroglu, MdEP, Schwalmstadt (HE), 3. Dr. Joachim Streit, Jurist, Bitburg (RP), 4. Andrea Menke, Unternehmerin, Halle (Saale) (ST),  
5. Gregor Voht, Unternehmer, Lübeck (SH), 6. Rene Weißenberger, Justizfachangestellter, Mannheim (BW), 7. Anton Steinbacher, Zahnarzt, Unterwössen (BY), 8. Anthony-Robert Lee, Landwirt, Rinteln (NI),  9. Ludwig 
Degmayr, Sportjournalist, Köln (NW), 10. Milena Werner, Versicherungskauffrau, Lödla (TH)

11
FAMILIE Familien-Partei Deutschlands 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Helmut Julius Geuking, Krankenpfleger, Amtsinspektor, Billerbeck (NW), 2. Niels Geuking, MdEP, Kommunalpolitiker, Billerbeck (NW), 3. Sarah Drewes, Verwaltungsangestellte, Köln (NW), 4. Dr. Kirsten Bollongino, 
Ärztin, Büchen (SH), 5. Sandra Seyfarth, Pflegekraft, Erfurt (TH), 6. Lutz Müller, Angestellter, Berlin (BE), 7. Mike Huesmann, Kommunikationstechniker, Coesfeld (NW), 8. Robert Kölling, Lagerist, Gescher (NW), 9. Kristin 
Hammer, Heilerziehungspflegerin, Unstrut-Hainich (TH), 10. Manfred Klich, Dipl.-Ing. Elektrotechnik, Norderstedt (SH)

12
Volt Volt Deutschland 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Damian Freiherr von Boeselager, MdEP, Berlin (BE), 2. Nela Riehl, Studienrätin, Hamburg (HH), 3. Kai Tegethoff, Fraktionsgeschäftsführer, Braunschweig (NI), 4. Rebekka Müller, Projektmanagerin, Köln (NW),  
5. Yasemin Efiloğlu, Digitalstrategin, Berlin (BE), 6. Joachim Wilcke, Angestellter, Brüssel (Belgien), 7. Anica Nerlich, Finanzexpertin, Leipzig (SN), 8. Sahak Ibrahimkhil, Angestellter, Essen (NW), 9. Thi Tran, Projekt-
referentin, Berlin (BE), 10. Osama Kezzo, Flüchtlings- und Integrationsberater, Dachau (BY)

13
ÖDP Ökologisch-Demokratische Partei - Die Naturschutzpartei 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Manuela Ripa, MdEP, Saarbrücken (SL), 2. Dr. Michael Stöhr, Physiker, München (BY), 3. Alina Möller, Unternehmensberaterin, Münster (NW), 4. Guido Klamt, Chemotechniker, Gerlingen (BW), 5. Agnes Becker, Tier-
ärztin, Wegscheid (BY), 6. Dr. Andrea Brieger, Datenschutzbeauftragte, Berlin (BE), 7. Tobias Ruff, Gewässerökologe, München (BY), 8. Charlotte Schmid, Übersetzerin, Poing (BY), 9. Jeyaratnam Caniceus, Elektromeister, 
Kempen (NW), 10. Jens Andreas Geibel, Tischlermeister, Holztechniker, Leverkusen (NW)

14
TIERSCHUTZ hier! Aktion Partei für Tierschutz 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Cornelia Keisel, Tierschützerin, Gelsenkirchen (NW), 2. Berit Zalbertus, Zentraleinkäuferin, Düsseldorf (NW), 3. Ayhan Yildirim, Business Expert Yard Management, Duisburg (NW), 4. Thomas Schwarz, Dipl.-Pädagoge, 
Neuss (NW), 5. Ben Touaibia, Tierschützer, Duisburg (NW), 6. Jessica Westerteicher, Tierschützerin, Duisburg (NW), 7. Ralf Lietzke, Biotechniker, Neuss (NW)

15
MERA25 MERA25 - Gemeinsam für Europäische Unabhängigkeit 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Karin De Rigo, Einkäuferin, Berlin (BE), 2. Johannes Fehr, Wirtschaftsingenieur, Berlin (BE), 3. Dr. Ismini Alexaki, Biologin, Dresden (SN), 4. Vincent Welsch, Auszubildender, Maintal (HE), 5. Antonia Milbert, Agraringenieurin, 
Cottbus (BB), 6. Konstantinos Tselios, Student, Mannheim (BW), 7. Judith Meyer, Computerlinguistin, Berlin (BE), 8. Grigori Koutsogkilas, Fertigungsmechaniker, Stuttgart (BW), 9. Faraz Baghaei, Regisseur, Düsseldorf (NW), 
10. Luca Di Bernardo, Kulturmanager, Hamburg (HH)

16
HEIMAT Die Heimat 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Udo Voigt, Dipl.-Politologe, Berlin (BE), 2. Ronny Zasowk, Politikwissenschaftler, Cottbus (BB), 3. Claus Cremer, Industriekaufmann, Bochum (NW), 4. Ariane Meise, Rechtsanwältin, Lohmar (NW),  5. Sebastian  
Schmidtke, Unternehmer, Oberhof (TH), 6. Peter Schreiber, Dipl.-Finanzwirt (FH), Strehla (SN), 7. Sascha Krolzig, Dipl.-Jurist, Dortmund (NW), 8. Sascha Roßmüller, freier Journalist, Rain (BY), 9. Frank Rennicke, 
Handwerker, Künstler, Feilitzsch (BY), 10. Nico Koal, Koch, Grünewald (BB)

17
PdH Partei der Humanisten 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Sascha Boelcke, Historiker, Kronshagen (SH), 2. Lasse Schäfer, Student, Köln (NW), 3. Ole Teschke, Auszubildender Industriekaufmann, Hamburg (HH), 4. Felicitas Klings, Pflegefachkraft, Wiesbaden (HE), 5. Lena 
Andris, Prozessingenieurin, Villingen-Schwenningen (BW), 6. Alexander Weiglin, Freiwilligendienstleistender, Berlin (BE), 7. Mario Caraggiu, IT-Berater, Mühlheim an der Donau (BW), 8. Josephine Keller, operationstechn. 
Assistentin, Berlin (BE), 9. Melissa Loos, IT-Security-Consultant, Schnürpflingen (BW), 10. Leonie Neu, Studentin, Spiesen-Elversberg (SL)

18
Bündnis C Bündnis C - Christen für Deutschland 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Karin Heepen, Dipl.-Ingenieurin, Erfurt (TH), 2. Jürgen Graalfs, Informatiker, Weil am Rhein (BW), 3. Andrea Rehwald, Kundenbetreuerin, Merenberg (HE), 4. Dr. Rainer Simon, Allgemeinarzt, Altensteig (BW),  
5. Dr. Norbert Höhl, Gymnasiallehrer, Petersberg (HE), 6. Ludwig Grünert, Notfallsanitäter, Linden (HE), 7. Stefan Jacobs, Zimmerer, Apen (NI), 8. Ute Büschkens-Schmidt, Kauffrau, Kuchelmiß (MV),  9. Klaus-Jürgen 
Pütz, Rentner, Krefeld (NW), 10. Hermann Bohnenkamp, Heilpädagoge, Bad Essen (NI)

19
Partei für schulmedizinische Verjüngungsforschung 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Felix Werth, Biowissenschaftler, Berlin (BE), 2. Sandra Borst, Studentin, Reutlingen (BW), 3. Vitalii Winter, Journalist, Berlin (BE), 4. Andrea Beyerlein, Rentnerin, Roth (BY), 5. Peter Schippl, Rentner, Roth (BY),  
6. Barbara Heubusch, Versandmitarbeiterin, Roth (BY), 7. Karl-Friedrich Harter, Unternehmer, Berlin (BE), 8. Johannes Häfner, Auszubildender, Bonn (NW), 9. Frank Seifert, Softwareentwickler, Dresden (SN), 10. Nick 
Rosenkranz, Student, Hamburg (HH)

20
BIG Bündnis für Innovation & Gerechtigkeit 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Haluk Yildiz, Unternehmensberater, Frankfurt am Main (HE), 2. Ismet Misirlioǧlu, Dipl.-Ingenieur, Berlin (BE), 3. Faissal Wardak, Student, Wiesbaden (HE), 4. Sema Kuzucu, Erzieherin, Würzburg (BY),  5. Tarek Ali, 
Arzt, Wiesbaden (HE), 6. Sasa Olevic, Unternehmer, Hamburg (HH), 7. Gürel Akkaya, Anlagenführer, Oberhausen (NW), 8. Cemile Acar-Gökce, med.-techn. Assistentin, med. Fachangestellte, Bielefeld (NW), 9. Mümün 
Uluc, Unternehmer, Mülheim an der Ruhr (NW), 10. Kaisa Ilunga, Journalist, Bonn (NW)

21
MENSCHLICHE WELT Menschliche Welt - für das Wohl und Glücklichsein aller - Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Dominik Laur, Physiker, Wolfegg (BW), 2. Caffer Azbak, Dipl.-Kaufmann, Eschborn (HE), 3. Ursula Krause, Yogatherapeutin, Altenburg (TH), 4. Marcel Lang, BIM-Strategiemanager, Wolfegg (BW), 5. Bettina Tautz, 
Heilpraktikerin, Rahden (NW), 6. Sahin Azbak, selbstständig, Berlin (BE), 7. Achim Reschke, Musiker, Musiklehrer, Neunkirchen-Seelscheid (NW), 8. Elias Rolf, Redakteur, Wolfegg (BW), 9. Sabine Spring, selbst. Yoga-
trainerin, Schlat (BW)

22
DKP Deutsche Kommunistische Partei 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Patrik Köbele, Angestellter, Essen (NW), 2. Andrea Hornung, Physikerin, Frankfurt am Main (HE), 3. Manaf Saleh, Augenoptikermeister, Bonn (NW), 4. Shabnam Shariat Panahi, Dipl.-Pädagogin, Duisburg (NW),  
5. Nikolaos Papadopoulos, Ingenieur, Nürnberg (BY), 6. Barbara Majd Amin, Pensionärin, Berlin (BE), 7. Malte Klingforth, Hafenarbeiter, Betriebsrat, Hamburg (HH), 8. Meike Siefker, Altenpflegerin, Osnabrück (NI),  
9. Gerd Brucks, Maschinist für Fahrbetriebe, Torgau (SN), 10. Tatjana Sambale, Pflegefachkraft, Schwabach (BY)

23
MLPD Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Monika Gärtner-Engel, Dipl.-Pädagogin, freie Publizistin, Gelsenkirchen (NW), 2. Gabriele Fechtner, freie Publizistin, Gelsenkirchen (NW), 3. Stefan Engel, freier Publizist, Schalkau (TH), 4. Anna  
Schmit, Krankenschwester, Bochum (NW), 5. Fritz Ullmann, Texter, Radevormwald (NW), 6. Lisa Gärtner, Mechatronikerin, Gelsenkirchen (NW), 7. Sarah Ines Rissmann, Lehrerin, Dortmund (NW), 8. Nuran Cakmakli-Kraft, 
techn. Zeichnerin, Gelsenkirchen (NW), 9. Peter Weispfenning, Rechtsanwalt, Herne (NW), 10. Celina Jacobs, Mediengestalterin Digital und Druck, Gelsenkirchen (NW)

24
SGP Sozialistische Gleichheitspartei, Vierte Internationale 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Christoph Vandreier, Psychologe, Berlin (BE), 2. Ulrich Rippert, Journalist, Berlin (BE), 3. Dietmar Gaisenkersting, Dipl.-Pädagoge, Duisburg (NW), 4. Katja Rippert, Doktorandin, Berlin (BE),  5. Angela Niklaus, Angestellte, 
Berlin (BE), 6. Gregor Kahl, Student, Berlin (BE), 7. Marianne Arens, Journalistin, Frankfurt am Main (HE), 8. Saravanamuthu Ratnamaheson, Rentner, Bietigheim-Bissingen (BW),  9. Thomas Schrödl, Straßenbahnfahrer, 
München (BY), 10. Martin Mauer, Straßenbahnfahrer, Dresden (SN)

25
ABG Aktion Bürger für Gerechtigkeit 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Loreen Bermuske, Dipl.-Kauffrau, Biolandwirtin, Körner (TH), 2. Eva Hemm, Angestellte, Poppenhausen (Wasserkuppe) (HE), 3. Alexandra Kolb, Juristin, Augsburg (BY), 4. Alfred Dorn, Pensionär, Dietmannsried (BY), 
5. Olaf Margraf, Rechtsanwalt, Mediator, Fulda (HE), 6. Edith Schaber, Kinderpflegerin, Handelsvertreterin, Memmingen (BY), 7. Roswitha Schmalisch, Personalfachkauffrau, Grafing b. München (BY), 8. Eva Maria Fox, 
Krankenschwester, Sozialpädagogin, Dipperz (HE), 9. David Hemm, Angestellter, Poppenhausen (Wasserkuppe) (HE)

26
dieBasis Basisdemokratische Partei Deutschland 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Isabel Graumann, Hebamme, Reimlingen (BY), 2. Anton Körner, Sozialwissenschaftler, Osterholz-Scharmbeck (NI), 3. Michaele Kundermann, Therapeutin, Neu-Anspach (HE), 4. Dirk Gintzel, Dipl.-Ingenieur, Bonn (NW)

27
BÜNDNIS DEUTSCHLAND BÜNDNIS DEUTSCHLAND 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Lars Patrick Berg, MdEP, Plankstadt (BW), 2. Niklas Stadelmann, Verwaltungsleiter, Burgkunstadt (BY), 3. Norbert Max Dippel, Rechtsanwalt, Swisttal (NW), 4. Johannes Wolfgang Maria Braun, Geschäftsführer, Berlin 
(BE), 5. Benjamin-Gerrit Bornschein, Gymnasiallehrer, Bad Saarow (BB), 6. Ralph Kleemann, Personalleiter, Leipzig (SN), 7. Arne Schefer, IT-Projektmanager, Bad Nauheim (HE), 8. Nicolai Georg Livonius, Rechtsanwalt, 
Unternehmensjurist, Wedel (SH), 9. Jörg Gehrke, Immobilienmakler, Clausthal-Zellerfeld (NI), 10. Gerhard Weihrather, Software-Engineer, Halberstadt (ST)

28
BSW Bündnis Sahra Wagenknecht - Vernunft und Gerechtigkeit 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Fabio De Masi, Volkswirt, Berlin (BE), 2. Thomas Geisel, Rechtsanwalt, Düsseldorf (NW), 3. Michael von der Schulenburg, Diplomat, Bisamberg (Österreich), 4. Ruth Firmenich, Politikwissenschaftlerin, Berlin (BE), 
5. Prof. Dr. Jan-Peter Warnke, Klinikdirektor a. D., Trassenheide (MV), 6. Dr. Friedrich Pürner, Facharzt für öffentl. Gesundheitswesen, Aichach (BY), 7. Erkan Kocalar, Betriebsschlosser, Duisburg (NW), 8. Judith Benda, 
Politik- und Sozialwissenschaftlerin, Berlin (BE), 9. Dr. Michael Lüders, Autor, Berlin (BE), 10. Jutta Matuschek, Politikwissenschaftlerin, Berlin (BE)

29
DAVA Demokratische Allianz für Vielfalt und Aufbruch 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Fatih Zingal, Rechtsanwalt, Liederbach am Taunus (HE), 2. Dr. Ali Ünlü, Arzt, Stadthagen (NI), 3. Mustafa Yoldas, Arzt, Hamburg (HH), 4. Mohammad Ale Hosseini, Wirtschaftsinformatiker (HS), Hamburg (HH), 5. Yonca 
Kayaoglu, Ingenieurin, Plochingen (BW), 6. Melanie Gündüz, Verwaltungsfachangestellte, Hildesheim (NI), 7. Merve Lacin, Ernährungswissenschaftlerin, Berlin (BE), 8. Dr. Hassan Ied, Arzt, Jesteburg (NI), 9. Ferhat Aktas, 
Dipl.-Kaufmann, Bremen (HB), 10. Seda Yilmaz, Molekularbiologin, Harsewinkel (NW)

30
KLIMALISTE Klimaliste Deutschland 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Verena Hofmann, Psychologin, Landau in der Pfalz (RP), 2. Mitja Stachowiak, Elektroingenieur, Reinheim (HE), 3. Nicolin Gabrysch, Projektmanagerin, Bildungsreferentin, Köln (NW), 4. Dr. Hanns-Christian Löhr, 
Historiker, Hamburg (HH), 5. Ayla Kara, Studentin, Mühltal (HE), 6. Martin Schöne, gepr. techn. Betriebswirt, Ludwigshafen am Rhein (RP), 7. Susanne Erb, Dipl.-Biochemikerin, Ludwigshafen am Rhein (RP), 8. Christoph 
Zwickler, Dipl.-Ingenieur, Mühltal (HE), 9. Alexandra Arndt, Studentin, Reinheim (HE), 10. Dr. Günther Beikert, Lehrer, Ötigheim (BW)

31
LETZTE GENERATION Parlament aufmischen – Stimme der Letzten Generation - Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Lina Johnsen, Studentin, Klimaschützerin, Leipzig (SN), 2. Theodor Schnarr, Doktorand der Biochemie, Klimaschützer, Greifswald (MV), 3. Carla Hinrichs, Studentin, Klimaschützerin, Bassum (NI), 4. Raúl Semmler, Dipl.- 
Drehbuchautor, Klimaschützer, Mannheim (BW), 5. Henning Jeschke, Klimaschützer, Greifswald (MV), 6. Lars Werner, Psychologe, Klimaschützer, Hann. Münden (NI), 7. Christian Bläul, Softwareentwickler, Klimaschützer, 
Dresden (SN), 8. Jana Mestmäcker, Psychologin, Klimaschützerin, Hann. Münden (NI), 9. Marion Fabian, Klang- und Konzeptkünstlerin, Klimaschützerin, Berlin (BE), 10. Marlen Stolze, Künstlerin, Klimaschützerin, Berlin (BE)

32
PDV Partei der Vernunft 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Dirk Hesse, Unternehmensberater, Harsewinkel (NW), 2. Thomas Flach, Kunstmaler, Chemnitz (SN), 3. Markus Mieth, Tischler, Cuxhaven (NI), 4. Irakli Betchvaia, IT-Kundenbetreuer, Braunschweig (NI),  
5. Rudolf Mayer, Entwicklungsingenieur, Bad Teinach-Zavelstein (BW), 6. Jens Alter, Kriminalbeamter (mittl. Dienst), Freital (SN), 7. Friedrich Dominicus, Geschäftsführer, Bruchsal (BW), 8. Michael Bienek, Zerspanungs-
mechaniker, Beckingen (SL), 9. Dr. Regine Tuckermann, Germanistin, Niebüll (SH), 10. Jan Hensen, Berufskraftfahrer, Jork (NI)

33
PdF Partei des Fortschritts 

- Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Lukas Sieper, Jurist, Köln (NW), 2. Tobias Blicker, wiss. Mitarbeiter, Siegburg (NW), 3. Patrick Söhnen, Personalberater, Bremen (HB), 4. Erik Oetjen, Student Dipl.-Informatik, Dresden (SN), 5. Paul Strauß, Freiberufler, 
Bielefeld (NW), 6. Luka Götze, Student Architektur, Dresden (SN), 7. Peter Klaus, Verwaltungsangestellter, Bielefeld (NW), 8. Sven Jasper, Softwareentwickler, Köln (NW), 9. Ron Fischer, Industriekaufmann, Hameln (NI), 
10. Lukas Wunderlich, Student, Holzminden (NI)

34
V-Partei³ V-Partei³ - Partei für Veränderung, Vegetarier und Veganer - Gemeinsame Liste für alle Länder -1. Simon Klopstock, Student der Politikwissenschaften, München (BY), 2. Constanze Beck, Product Owner, Schwandorf (BY), 3. Alexandra Munir-Muuß, Operation Consultant, selbstständig, Marienhafe (NI),  4. Angelika 
Selbmann, Sekretärin, München (BY), 5. Johann Kiermaier, Rettungsassistent, Niederalteich (BY), 6. Denis Ehrhardt, Dipl.-Verwaltungswirt, Eltville am Rhein (HE), 7. Anna Simon, Studentin, München (BY), 8. Hannes 
Grünbeck, Student, München (BY), 9. Kristin Burger, Tierpflegerin, Schiltberg (BY), 10. Amelie Zimmt, Kauffrau im Einzelhandel, Forchheim (BY)

BW = Baden-Württemberg, BY = Bayern, BE = Berlin, BB = Brandenburg, HB = Bremen, HH = Hamburg, HE = Hessen, MV = Mecklenburg-Vorpommern, NI = Niedersachsen, NW = Nordrhein-Westfalen, RP = Rheinland-Pfalz, 
SL = Saarland, SN = Sachsen, ST = Sachsen-Anhalt, SH = Schleswig-Holstein, TH = Thüringen

bitte
ankreuzen

Europawahl: Briefwahl möglich

Am 9. Juni ist Europawahl. Wer am Wahltag verhindert ist, kann die Möglichkeit der 
Briefwahl nutzen. Die erforderlichen Unterlagen können Wahlberechtigte ab sofort im 
Rathaus ihrer Heimatkommune beantragen – schriftlich oder 
persönlich. Einige Verwaltungen bieten den Antrag auch on-
line auf ihren Internetseiten an. Notwendige Daten für die An-
tragsstellung sind der vollständige Name, das Geburtsdatum 
und die Wohnanschrift.

Weitere Möglichkeit: die Wahlbenachrichtigungskarte aus-
füllen und an die Gemeinde zurückschicken. Rund sechs 
Wochen vor der Wahl hat auch im Landkreis Leer der Ver-
sand der entsprechenden Wahlbenachrichtigungskarten an 
135.114 Wahlberechtigte begonnen. Eine Anforderung per 
Telefon ist dagegen nicht möglich.

Das Wahlbüro des Landkreises Leer weist auf eine Änderung 
bei den Briefwahlunterlagen hin. Erstmalig zur Europawahl 
hat der Stimmzettelumschlag nicht die bekannte blaue Farbe, 
sondern ist im neutralen Weiß gehalten.

Die Briefwahlunterlagen müssen bis spätestens 7. Juni um 18 
Uhr beantragt werden. Die Stimme kann nur gezählt werden, 
wenn der Wahlbrief am 9. Juni, dem Tag der Europawahl, 
bis spätestens 18 Uhr bei der Kreiswahlleitung im Kreishaus 
in Leer eingeht. Wer den roten Wahlbriefumschlag mit der 
Post verschicken möchte, sollte auf die Dauer des Postwe-
ges achten, damit die Unterlagen rechtzeitig ankommen. Der 
Versand per Post ist kostenlos. Holen Wahlberechtigte die 
erforderlichen Unterlagen persönlich im Rathaus ab, können 
sie an Ort und Stelle wählen und den verschlossenen Wahl-
brief dort abgeben.

informiert

Europawahl: Wählen ab 16 Jahren möglich

Das Mindestalter für die Teilnahme an der Wahl (aktives 
Wahlrecht) wurde in Deutschland auf 16 Jahre abgesenkt. 
Bislang musste man 18 Jahre alt sein, um wählen zu dürfen. 
Im Landkreis Leer können somit 3.021 junge Menschen zwi-
schen 16 und 17 Jahren zum ersten Mal ihre Stimme für das 
Europäische Parlament abgeben. Insgesamt sind 135.114 
Menschen im Kreisgebiet wahlberechtigt.

Wer wahlberechtigt ist, bestimmt sich nach dem Recht des 
jeweiligen Mitgliedstaats, in dem gewählt wird. In der Bun-
desrepublik sind dies alle Deutschen im Sinne des Artikels 
116 Absatz 1 des Grundgesetzes. Außerdem dürfen alle 
Staatsangehörigen anderer EU-Mitgliedsstaaten (Unions-
bürgerinnen und -bürger) wählen, sofern sie seit mindes-
tens drei Monaten in Deutschland wohnen und sich bis 
spätestens 19.05.2024 ins Wählerverzeichnis eintragen 
lassen.

Sie müssen sich entscheiden, ob sie in Deutschland oder 
in ihrem Heimatland wählen möchten – beides geht nicht. 
Wer in der EU wohnt und kein Unionsbürger ist, darf nicht 
wählen.



Sand Schröder     Telefon: 04954 / 23548

Seit langer Zeit wird es gemunkelt, doch jetzt ist es spruch-
reif. Jheringsfehn erhält wieder einen Lebensmittelmarkt. 
In der Westerwieke direkt neben der Schlachterei Eck-
hoff wird ein neuer Lebensmittelmarkt gebaut. Betrieben 
werden soll der rd. 800 qm große Lebensmittelmarkt von 
der EDEKA-Gruppe im Rahmen eines sog. „Nah und gut“ 
Marktes. Darüber hinaus wird in dem Gebäude eine Bä-
ckerei und eine Kaffee-Lounge das kulinarische Angebot 
in Moormerland erweitern. Zudem werden in diesem Ge-
bäude 3 Wohneinheiten zur Vermietung zur Verfügung 
gestellt. 

Für den Bau ist ein ehrgeiziger Zeitplan aufgestellt wor-
den. Der Abriss der anliegenden Gebäude ist bis Ende 

des Jahres geplant. Die Fertigstellung des Neubaus ist 
bereits für Ende 2025 vorgesehen.

Die Investoren dieses Projektes sind die Moormerländer 
Diedrich und Hermann Eckhoff. Sie arbeiten zusammen 
mit der Firma Real Immobilien, die dieses Projekt für die 
Investoren realisieren wird. Die Investoren freuen sich da-
rauf, einen Beitrag zu leisten, dass es in Zukunft in Jhe-
ringsfehn wieder einen Nahversorger gibt.

„Na so was“ wird laufend über das Projekt informieren.

Gute Nachrichten für Jheringsfehn – 
Neuer Lebensmittelmarkt kommt

Lübbe 
Saathoff

Fleischerei Eckhoff
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Die Gemeinde Hesel und die Kulturfreunde laden alle 
Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste in den Park der Vil-
la Popken zum diesjährigen Mittsommerfest ein. Kultur-
freunde-Organisator Günter Saathoff-Kettwig: „Wir wollen 
auch in diesem Jahr wieder mit dem Fest einen Treffpunkt 
schaffen und Leben in das Dorf bringen.“

Ab 19:00 Uhr wird zu Live-Musik vom bekannten Sänger 
und Gitarristen Oliver Jüchems gefeiert. Der Musiker be-
gleitet die Veranstaltung mit einem Konzert. Natürlich darf 
auch getanzt werden. Wein, Bier und Gegrilltes werden 
zur Verköstigung vom TSV Hesel angeboten. Die Ver-
anstaltung findet draußen statt. Bei hoffentlich schönem 
Wetter freut sich die Gemeinde Hesel über zahlreiche Be-
sucher und einen geselligen Sommerabend. Der Eintritt 
ist frei.
Bürgermeister Gerd Dählmann ergänzt: „Leider finden 
viele Traditionsveranstaltungen nicht mehr statt. Umso 
schöner, dass es hier durch Ehrenamtliche gelungen ist, 
im dritten Jahr in Folge ein Angebot zu schaffen. Die Kul-
turfreunde sind sehr rührig und motivierte Impulsgeber. 
Die Gemeinde selbst könnte das ohne die Unterstützung 
des Kreises und auch der anderen Vereine, die 
sich aktuell und in der Vergangenheit einge-
bracht haben, nicht leisten.“

Zum festen Kreis der Kulturfreunde gehören: 
Annegret Thieme, Dagmar Heuermann, Mela-
nie Nonte, Günter Saathoff-Kettwig.

Peter Kneiske & Team
Ihr Ambulanter Pflegedienst

Ihr Pflegedienst
in Moormerland

Theodor-Heuss-Straße 13, 26802 Moormerland
info@kneiske.de – www.kneiske.de

Wir sind für Sie da:
04954 942080
Jetzt auch auf WhatsApp!

Ihr ambulanter Pflegepartner mit Erfahrung.
In Moormerland und Umgebung

Wir pflegen, wo Sie zu Hause sind!

Sie finden uns auf:

� eodor-Heuss-Straße 13 · 26802 Moormerland · hallo@kneiske.de · www.kneiske.de
Tel.: 04954 942080 · Fax: 04954 942081· 

Hesel feiert Mittsommerfest

Oliver Jüchems macht Musik.

Am 22. Juni 2024 um 18:00 Uhr ist es wieder soweit!

Villa Popken: Leeraner Straße 1 / 26835 Hesel 22. 

Juni 2024 / 18:00-23:00 Uhr 

Hinweis zur Anfahrt/Parken: 

Baumaßnahmen der B72 an der Leeraner Straße. 

Bitte Umleitung beachten. (Eingeschränkte Park-

möglichkeiten an der Villa).
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„Ärzteversorgung in Moormerland 
wird auf neue Beine gestellt“

Bürgermeister: Mit dem „Gesundheidshuus“ schafft Real für die Gemeinde Einmaliges

Dort, wo an der Theodor-Heuss-Straße noch eine große 
Baugrube klafft, soll bis Mitte 2025 das „Gesundheids-
huus“ stehen. Ein viergeschossiger, stilvoller Gebäude-
komplex mit Arztpraxen, Gesundheitseinrichtungen und 
Appartements. Das Gebäude wird das Zentrum von War-
singsfehn optisch dominieren - aber vor allem wird mit 
dem „Gesundheidshuus“ die „Ärzteversorgung in Moor-
merland auf neue Beine gestellt.“ Das wagte sich Bürger-
meister Hendrik Schulz jüngst bei der Grundsteinlegung 
vorherzusagen. Er sprach gar von einem „historischen 
Tag für die Gemeinde.“

Gebaut wird das „Gesundheidshuus“ von Real Immobi-
lien. Firmeninhaber Dieter Baumann hatte schon vor mehr 
als zehn Jahren die Idee dazu. Trotz einiger Widrigkeiten 
hat er unverdrossen an dem Vorhaben festgehalten. „Zum 
Glück und Wohl für die Gemeinde“, wie es bei der Grund-
steinlegung hieß.

Der Bürgermeister bedankte sich bei Real-Geschäftsfüh-
rer Dieter Baumann, den er einen Visionär nannte, dass er 
seine Heimatgemeinde Moormerland als Standort für das 
Projekt bestimmt habe. „Sie schaffen etwas Einmaliges“, 
sagte Hendrik Schulz in Richtung des Bauherrn.

Dass das „Gesundheidshuus“ sich nicht ohne weiteres in 
die vielen anderen Real-Neubauten einreihen lässt, wur-
de bei der Gelegenheit auch deutlich. Es ist tatsächlich 
eines der umfangreichsten Bauprojekte des Moormer-
länder Unternehmens. Dieter Baumann sprach von einer 
„großen Herausforderung“ für sein Unternehmen.

Das „Gesundheidshuus“ wird sechs bis acht Arztpraxen 
unter seinem Dach vereinen. Außerdem bietet es Platz 
für eine Apotheke und andere Gesundheitseinrichtungen. 
In den oberen Geschossen sind 38 seniorengerechte Ap-
partements vorgesehen.

Vorne von links: Michael Otto, Dieter Bauman und Hendrik 
Schulz
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Das Gesundheidshuus Moormer-
land ist ein Leuchtturmprojekt für die 
Gemeinde Moormerland. Es wird 
wohl zu den größten Bauprojekten in 
Moormerlands Geschichte zählen. 
Besonders herauszustellen ist da-
bei der Wert, den die sechs bis acht 
neuen Arztpraxen schaffen werden. 
Diese werden die Gesundheitsvor-
sorge vor Ort auf ein neues Level 
katapultieren. Insbesondere für älte-

re und wenig mobile Menschen wird 
dieses Angebot ein echtes Plus an 
Lebensqualität bedeuten. 

Ein solches Projekt hätten sicher-
lich viele Gemeinden gerne in ihrem 
Gebiet gehabt. Umso erfreulicher ist 
es, dass die Firma Real Immobilien 
sich für Moormerland entschieden 
hat. Zu verdanken ist dies vor allem 
auch dem Firmeninhaber, Dieter 

Baumann, der diese Idee seit vielen 
Jahren beharrlich verfolgt.

Egal, wie man zu Dieter Baumann 
steht. Man muss es ihm einfach las-
sen. Er bewegt etwas in Moormer-
land. Ich für meinen Teil kann nur 
sagen: Respekt! Und für Moormer-
land: Machen Sie weiter 

Ein Kommentar von Hans-Jürgen Aden

Dieter Baumann (Mitte) ließ die letzten 
10 Jahre von der Idee bis zur Grund-
steinlegung noch einmal Revue pas-
sieren.

AUCH ONLINE!

www.na-so-was-aden.de
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EM 2024 Tippspiel 
„Tipp den Europameister“ 

präsentiert von „ERGO“ und „Na so was“ – Mach mit und gewinne

„Na so was“ und die ERGO-Versicherung Jens-Rainer 

Bohlsen aus Leer präsentieren das EM-Tippspiel 2024. 

Wir haben Ihnen alle an der Europameisterschaft teil-

nehmenden Mannschaften abgedruckt. Jetzt sind Sie 

am Zuge. Was tippen Sie, wer wird Europameister? 

Senden Sie Ihren Tipp bis zum 18.06.2024 per E-Mail 

an hans-juergen.aden@gmx.de oder per Post an die 

„Na so was“-Redaktion, Edzardstraße 19, 26802 Moor-

merland und gewinnen Sie tolle Preise. Die Teilnahme 

ist kostenlos.

Unter allen richtigen Einsendungen werden 15 Gewin-

ner*innen ausgelost, die die Möglichkeit haben, eine 

Russell Hobbs Kaffeemaschine, einen Multifunktions-

schneider von Home Creation, ein Raclette-Grill, ein 

Elektro-Fondue-Gerät, ein Tipp-Kick Spiel sowie Le-

der-Fußbälle zu gewinnen.

Teilnahmebedingung: Pro Teilnehmer darf nur 1 Tipp 

abgegeben werden. Teilnahme ab 18 Jahre. 

Gruppe A  
1.	Deutschland  
2.	Schottland  
3.	Ungarn  
4.	Schweiz

Gruppe B  
1.	Spanien  
2.	Kroatien  
3.	Italien  
4.	Albanien

Gruppe C  
1.	Slowenien  
2.	Dänemark  
3.	Serbien  
4.	England

Gruppe D  
1.	Polen  
2.	Niederlande  
3.	Österreich  
4.	Frankreich

Gruppe E  
1.	Belgien  
2.	Slowakei  
3.	Rumänien  
4.	Ukraine

Gruppe F  
1.	Türkei  
2.	Georgien  
3.	Portugal  
4.	Tschechien
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Jeden Donnerstag im Juni und Juli - 
Offene Tür bei der Tagespflege am Weidenweg

In den Monaten Juni und Juli 2024 hat sich die 
Tagespflege im Haus am Weidenweg 9b in Veen-
husen etwas ganz Besonderes für Sie einfallen 
lassen. Denn in dieser Zeit lädt die Tagespflege 
jeweils donnerstags von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
zur „Offenen Tür“ ein. Ohne Voranmeldung kann 
jeder/jede Interessierte, insbesondere auch An-
gehörige, zu einer Tasse Tee vorbeikommen und 
sich die Tagespflege sowie den Rest des Hau-
ses, unter anderem die Wohngemeinschaft und 
den ambulanten Pflegedienst, in Ruhe und ganz 
unverbindlich einmal anschauen. Sollten Sie Be-
darf an einer Beratung zum Angebot des Hauses 
haben, ist auch dies selbstverständlich möglich. 
In der Tagespflege werden von montags bis freitags zwi-
schen 8 und 17 Uhr Personen professionell betreut und 
verbringen ihren Tag in Gesellschaft anderer. Zu den Be-

treuungsangeboten der Tagespflege gehören unter ande-
rem Bewegungsübungen und Seniorensport, Gedächtnis-
training und Erinnerungsrunden, Gesellschaftsspiele aller 
Art, Spaziergänge und Ausflüge, Zeitungsrunden, Singen, 
Koch und Backen. Dieses vielfältige Angebot der Tages-
pflege können alle Bürger*innen aus Moormerland und 
Umgebung nut-
zen. Die Kosten 
inklusive Fahr-
dienst werden 
größtenteils von 
den Pflegekas-
sen übernom-
men. 

Tagespflege in gemütlicher Runde

Professionelle Betreuung und Gemeinschaft: Tagespflege im Haus am 
Weidenweg

Anita Duitscher - Pflegedienstleitung
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Programm für Arzt-Stipendien unbedingt fortsetzen
Das Stipendienprogramm für Humanmedizin ist nach An-
sicht der Gruppe SPD/Grüne/Die Linke erfolgreich und 
sollte daher bis 2026 fortgesetzt werden. Die Gruppe hat 
jetzt einen entsprechenden Antrag an Landrat Matthias 
Groote geschickt.

Das bisherige Programm gibt es seit 2011. Damit werden 
Medizinstudenten finanziell unterstützt, wenn sie sich 
nach ihrem Studium im Landkreis Leer niederlassen. 
Mittlerweile werden mehr als 30 Studierende gefördert. 
Sechs Stipendiaten haben ihr Studium erfolgreich abge-

schlossen, einer hat eine Arztpraxis in Flachsmeer über-
nommen.

„Es zeigt sich, dass der Landkreis Leer hier ein sehr gu-
tes Projekt auf die Beine gestellt hat, welches zukunfts-
weisend ist“, meint Kreistagsmitglied Carsten Janssen 
(Moormerland). Eine Fortsetzung – derzeit werden drei 
Medizinstudenten pro Jahr gefördert - sei auch deshalb 
geboten, weil mittlerweile mehrere Landkreise ein solches 
Programm aufgelegt haben und man schon aus Konkur-
renzgründen daran festhalten sollte, so die Gruppe.

INFORMIERT

SPD-Ortsverein Warsingsfehn besucht das Jugend- und Kulturzentrum Phönix
Was läuft aktuell im Jugend- und 
Kulturzentrum Phönix in Rorich-
moor? Diese Frage beschäftigt den 
SPD-Ortsverein Warsingsfehn, der 
sich dem Phönix traditionell seit 
Jahrzehnten verbunden fühlt. Am 
besten kann diese Frage vor Ort im 
Gespräch mit den Verantwortlichen 
beantwortet werden. Deshalb be-
suchten Mitglieder des Vorstandes 
kürzlich das Jugend- und Kulturzen-
trum.

Was sie dort erfahren haben, ist 
wirklich beeindruckend. Dass es dort 
einmal im Monat ein Konzert oder 
eine andere kulturelle Veranstaltung 
gibt, ist aus den Veröffentlichungen 
des Phönix schon bekannt. Aller-
dings übersieht man dabei leicht die 
große kulturelle Vielfalt, die dort ge-
boten wird. So gibt es Musikgruppen 
nicht nur aus Deutschland, sondern 
auch aus dem europäischen Aus-
land und sogar aus Übersee. So trat 
im vergangenen Jahr eine Gruppe aus Kanada auf, und 
aktuell ist eine brasilianische Gruppe im Gespräch. Natür-
lich werden dabei bestimmte Zielgruppen angesprochen, 
aber im Phönix werden auch immer wieder neue Ideen 
und Musikrichtungen ausprobiert. Daneben gehören auch 
mindestens zwei Kindertheater-Aufführungen zum festen 
Programm.

Aber das sind nur die öffentlich besonders sichtbaren Ver-
anstaltungen. Tatsächlich hat das Phönix viel mehr zu bie-
ten. Das Gebäude bietet Raum für Treffen von Vereinen 
und Gruppen aller Art, so für christliche, interkulturelle 
und internationale Zusammenkünfte. Für Musikgruppen 

gibt es in dem Haus Probenräume, 
für neue Gruppen und interessier-
te Musiker sogar Instrumente. Hier 
kann sich jeder ausprobieren, ob sie 
oder er Lust und Talent hat. Weiter 
wird regelmäßig ein offener Treff mit 
einem Spieleabend angeboten, der 
aus der Ortschaft entstanden ist. 
Durch dieses vielfältige Angebot ist 
im Phönix eigentlich immer etwas 
los.

Das alles kann natürlich von einem 
hauptamtlichen Geschäftsführer al-
leine nicht geleistet werden. Zum 
Glück stehen ihm zahlreiche eh-
renamtlich aktive Vereinsmitglieder 
und Helfer zur Seite und tragen das 
Phönix mit. Sie alle identifizieren 
sich mit dem Haus an der Rorich-
moorer Straße, denn es bietet viele 
Möglichkeiten. So können dort Kul-
turschaffende übernachten, ein An-
gebot, das auch gerne einmal von 
Schülergruppen genutzt wird. Auch 

kann das Außengelände in einer Form genutzt werden, 
wie es an anderer Stelle kaum möglich wäre.
Auf die Frage, wo denn der Schuh drückt, wurde natürlich 
der Sanierungsbedarf an dem über 100 Jahre alten ehe-
maligen Schulgebäude angesprochen. Aber auch wenn 
eine Sanierung noch etwas auf sich warten lässt, ist das 
Haus voll nutzbar und erfüllt seinen Zweck, ein vielfälti-
ges Kultur- und Jugendangebot zu bieten, das in dieser 
Form in Ostfriesland und darüber hinaus einmalig ist. Die 
Mitglieder des SPD-Ortsvereins zeigten sich beeindruckt 
und sicherten dem Jugend- und Kulturzentrum Phönix 
auch für die Zukunft ihre volle Unterstützung zu.

v.l.: Jörg Schwenson (Geschäftsführer), Os-
wald Janssen, Jan Dieling, Carsten Janssen, 
Ann Haats (Vorsitzende Phönix), Wolfgang Ih-
ler und Ingo Brinker.  Foto: Klaus Bostelmann 
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H a t s h a u s e nF e u e r w e h r f e s t Backtage beim Vehnhus 
in Beningafehn 

Der nächste Backtag ist 
am 23. Juni ab 11.00 Uhr, 
es gibt aus dem Steinofen: 
Frisches Schwarzbrot, Ro-
sinenstuten, Körnerbrot und 
vieles mehr. 

Berliner, Tee und Kaffee im 
Vehnhus-Saal. Gegrilltes 
und Kaltgetränke im Außen-
bereich. Auf dem Sportplatz 
wird wieder eine Hüpfburg 
aufgestellt. 

Weitere Backtage sind geplant am 11. August und 6. Oktober 
2024. Auf Ihren Besuch freuen sich der Heimatverein und der 
Boßelverein Beningafehn. 

Bezüglich Anmietung unserer Räumlichkeiten für Feiern und 
Veranstaltungen sind wir erreichbar: montags 9.00 -18.00, 
mittwochs 18.00- 20.30 und freitags von 9.00- 18.00 Uhr. Tel- 
04946/1295 

Anzeige B & M

B
M Fernsehtechnik

Anton Baumann & Stefan Meyer OHG
Koloniestraße 2, 26802 Moormerland

Tel.: 04954 8932690

TV HiFi Sat
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Häuslicher Pfl egedienst
Pfl egedienst Warfsmann GmbH & Co. KG

Pfl ege - Betreuung - Hilfeleistung in
der gewohnten, häuslichen Umgebung

Tel. (04954)942923 | Fax 942925

Dr.-Warsing-Straße  212

Ministerium wählt Gemeinde Moormerland für 
Fußverkehrs-Check aus

Die Gemeinde Moormerland ist eine von zehn Kommu-
nen in Niedersachsen, die eine komplette Landesförde-
rung für einen Fußverkehrs-Check bekommen. Noch in 
diesem Jahr sollen dort die Wege von Bürgerinnen und 
Bürgern und Mobilitäts-Expertinnen und -Experten unter 
die Lupe genommen werden – dabei geht es unter ande-
rem um Sicherheit und Barrierefreiheit.

Offizieller Auftakt in Hannover: Frank Doods, Staatsse-
kretär im Niedersächsischen Verkehrsministerium, hat 
dem Ersten Gemeinderat Jörg Lorenz und Projektma-
nager Daniel Hoch jetzt die Unterlagen für den „Fußver-
kehrs-Check“ überreicht. Doods sagte: „Gute Fußwege 
braucht jeder, das gilt vor der eigenen Haustür und ist erst 
recht wichtig für die Attraktivität von Ortszentren.“ Schon 
jetzt werde etwa ein Fünftel aller Wege zu Fuß zurück-
gelegt. Das könne noch mehr werden, dafür sei es dann 
aber auch wichtig, für gute Wege zu sorgen: „Gehwege 
sind sicher keine Verfügungsmasse mehr, die man auch 
für andere Zwecke heranziehen kann. Wichtig für attrakti-
ve Fußverkehre sind sichere und barrierefreie Angebote.“

Moormerland ist eine von zehn Kommunen, die in die-
sem Jahr eine komplette Landesförderung für die Fuß-
verkehrs-Checks bekommen. Die MOBILOTSIN, die 
Beratungseinheit der Landesnahverkehrsgesellschaft 
Niedersachsen (LNVG), koordiniert die Aktion. LNVG-Ge-
schäftsführer Christian Berndt sagte: „Die Checks werden 
aus Landesmitteln bezahlt – aber die Ergebnisse werden 
eine Erwartungshaltung wecken, mit der man vor Ort um-
gehen muss. Sie gehen jetzt den ersten Schritt und wir 
sind gespannt, was der Zweite und der Dritte sein werden. 
Immerhin sind die eigenen Füße ja das sicherste, indivi-
duellste, klimaneutralste und pünktlichste Verkehrsmittel.“

Bei der Veranstaltung im Verkehrsministerium gab es für 
die Kommunen, die dabei sind, jetzt Impulse für das Pro-

jekt. Jörg Lorenz: „Wir wollen insbesondere in den Nah-
versorgungszentren die Lebens- und Aufenthaltsqualität 
für Fußgänger erhöhen, gleichzeitig aber auch die Ver-
kehrssicherheit steigern. Damit wollen wir Synergieef-
fekte zu unserem neuen Radverkehrskonzept schaffen.“ 
Einzelheiten würden jetzt mit der Beratungseinheit MO-
BILOTSIN und dem Planungsbüro Planersocietät - Frehn 
Steinberg Partner GmbH geklärt.
Ab Spätsommer soll es dann konkret werden. Unter an-
derem soll es zwei Begehungen mit Bürgerinnen und Bür-
gern geben. Dabei werden Fragen wie „wo liegen Hürden 
und Gefahrenpunkte für Fußgänger?“, „Wie steht es um 
die Barrierefreiheit?“, „Wo können Plätze mit Aufenthalts-
qualität geschaffen werden?“ thematisiert. Auch Schul-
wege werden geprüft. Dabei ist uns wichtig, die Einwoh-
nerschaft breit zu beteiligen, betont Lorenz. Wir werden 
bald alle rechtzeitig informieren, wie und wann sie sich 
beteiligen können.

Staatssekretär Frank Doods und Christian Berndt, Geschäfts-
führer der Landesnahverkehrsgesellschaft, gratulieren zum 
Fußverkehrs-Check Moormerland.� Foto: LNVG/Schulze
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Moormerland plant Tourismus-Strategie-Konzept 
Online-Befragung der Bevölkerung

Die Gemeinde Moormerland erarbeitet mit fachlicher Be-
gleitung durch die dwif-Consulting GmbH aus Berlin aktu-
ell ein Tourismus-Strategie-Konzept.

Das letzte Tourismuskonzept ist aus dem Jahr 2008, so 
dass es nun an der Zeit ist, die Weichen für die touristi-
sche Entwicklung neu zu stellen. Dabei möchten wir die 
Bevölkerung, ihre Meinungen und Wünsche von Anfang 
an mit in den Prozess einbeziehen: Wie bewerten Sie die 
(touristische) Infrastruktur? Wo sehen Sie Handlungsbe-
darf? Wie stehen Sie zum Tourismus und den Gästen?

Dies alles ist Thema der Online-Bevölkerungsbefragung. 
Das Ausfüllen des Fragebogens nimmt ca. 10-15 Minuten 
in Anspruch. So werden aktuelle Informationen aus erster 
Hand ermittelt, die in das Strategiekonzept einfließen.

Ab sofort kann über die Website www.moormerland-tou-
rismus.de unter dem Bereich Service an der Umfrage teil-
genommen werden. Die Umfrage läuft bis zum 3.6.2024.

Selbstverständlich werden alle Informa-
tionen vertraulich behandelt und aus-
schließlich in anonymisierter Form aus-
gewertet und veröffentlicht.
Ansprechpartnerinnen für die Online-
befragung beim dwif sind: 
für inhaltliche Fragestellungen: 
Martina Kirchhoff-Feil 
E-Mail: m.kirchhoff@dwif.de
Tel.: 030 / 757 949 -29
für technische Fragen: 
Leonie Scherer 
E-Mail: l.scherer@dwif.de
Tel. 089 / 237 028 9-26

In der Gemeinde Moormerland 
stehen darüber hinaus: Frau 
Ines Hinrichs, ines.hinrichs@
moormerland-tourismus.de; 
Tel.: 04954/ 8012503 und Herr 
Daniel Hoch, d.hoch@moor-
merland.de, Tel.: 04954/801-
146 für Fragen und Informatio-
nen gerne zur Verfügung.

Die zuständigen Personen 
hoffen auf eine rege Beteili-
gung.
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Real Immobilien GmbH
Rudolf-Eucken-Str. 16
26802 Moormerland
www.real-immobilien.org

VERMIETUNG

Immobilien GmbH

www.gesundheidshuus-moormerland.de

Gesundheidshuus Moormerland
IHR POTENTIAL ENTFALTET SICH HIER: INDIVIDUELL GEPLANTE 
ARZTPRAXIS IM ZENTRUM VON MOORMERLAND
Mit dem neuesten Projekt der Real Immobilien GmbH entsteht in der Gemeinde Moormerland ein Gesundheitszentrum mit 
modernen, hellen Praxisflächen für Ärzte aus verschiedenen Fachrichtungen. Es vereint künftig unter einem Dach die 
bestmögliche Versorgungsqualität mit kurzen Wegen für Patientinnen und Patienten. Im Herzen des Ortsteils Warsingsfehn ist 
die Ansiedlung von Facharztpraxen, ergänzendem therapeutischen Angebot und seniorengerechten Apartments vorgesehen.

Maßgeschneiderte Raumstrukturen für effektive Arbeitsabläufe! Wir bieten einen schlüsselfertigen Ausbau Ihrer 
Räumlichkeiten und Sie müssen sich nur noch um die Inneneinrichtung sowie medizinische Technik kümmern. Da der 
Neubau seit Planungsbeginn als Ärztehaus entworfen wurde, sind technische Infrastruktur, Versorgungstechnik, Statik und

Brandschutz optimal auf die Bedürfnisse medizinischer Nutzung ausgerichtet. Das Neubauprojekt ermöglicht größtmögliche 
Flexibilität bei der Praxisplanung. Wir unterstützen Sie mit unserem Architektenteam bei der Gestaltung Ihres Flächenbedarfs 
und der Aufteilung Ihres Grundrisses.

IHR ANSPRECHPATNER
Alexander Scheiermann

E-Mail: scheiermann@real-immobilien.org
Telefon: (0 49 54) 94 87 24 Mobil: (01 60) 90 91 90 10

Dieses Gebäude strebt 
das Qualitätssiegel 

„nachhaltiges Gebäude“ an.
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Mühlenjubiläum in Moormerland
Der Verein ist stolz auf die Erfolgsbilanz

Das Langzeitprojekt zur Restaurierung des Galerieholländers 
an der Kirchstraße dürfte für das Ehrenamt allgemein und den 
gesellschaftlichen Profit ein besonderes Beispiel sein. Was 
einerseits auf freiwilliger Basis erreicht worden ist, verdient 
Respekt und Anerkennung. Was andererseits mittels breiter 
Förderung und Unterstützung eingebracht worden ist, bleibt un-
schätzbar. Ein vielstimmiger Geist hat Menschenwerk beflügelt. 
Aus einem brach liegenden Bauwerk ist eine attraktive Mehr-
zweckstätte geworden. Wo einst das Müllerhandwerk blühte, 
wo Korn gemahlen wurde, findet jetzt Kultur ein wunderbares 
Forum.

Wenn nun alle zufrieden zurückblicken auf den Weg, den die 
Windmühle von 1884 genommen hat, dann gibt es allseits Be-
wunderung für das eindrucksvolle und bestens gelungene Pro-
jekt. Hinter einem großen Kreis von Vereinsmitgliedern liegen 
jahrelange erhebliche Anstrengungen und Mühen, die Schritt 
für Schritt behutsam gemacht werden mussten. Unbeirrbar und 
zielgerichtet, immer auch von Zweifeln begleitet, ist geplant und 
gearbeitet worden, den früheren Glanz wieder nach Neermoor 
zu bringen. Zwischen dem Start 1999 und den heutigen Stan-
dard liegen wahrlich Welten.

Nach nunmehr 25 Jahren sind Feierlichkeiten und Würdigungen 
angesagt. Die inzwischen 140 Jahre alte Kornmühle ist wieder 
ein Mittelpunkt geworden. Die Flügel drehen sich wieder im 
Wind. Als am 15. April 1999 ein wichtiger Ansatz gefunden wer-
den konnte, verpflichteten sich Vorstand und Mitglieder auf eine 
Mammutaufgabe. Aber ohne Scheu und mit gewissem Risiko 
vereinbarten sich Förderer und Ehrenamtler, den großen Ver-
such zu wagen. Den Werdegang zu beschreiben, fällt wegen 
der Umfänglichkeit nicht leicht.

Dass hier etliche Glücksfälle nachhaltig wirken konnten, sicher-
te am Ende den Erfolg. Neermoor ist wunderbar bereichert! 
Moormerland hat gewonnen! Unser Ostfriesland ist schöner 
geworden! Die Kultur hat einen Aufschwung erlebt! Vor diesem 
Hintergrund lädt der „Börger- un Möhlnverein Neermoor i. V.“ 
ganz herzlich zum Jubiläum ein. Ein vielfältiges Programm für 
die Festwoche von 8. bis 16. Juni d. J. wartet auf schöne Fest-
tagsmomente am Mühlenplatz in der Mitte Neermoors. Natür-
lich steht ein offizieller Empfang mit geladenen Gästen im Vor-
dergrund. Allen Förderern und Unterstützern ist sehr zu danken 
und vor allem zu zeigen, was mit viel Einhilfe hier aufgebaut 
werden konnte. Vielen ehrenamtlich tätigen Aktiven muss Eh-
rung und Anerkennung zuteil werden. Ihr Lohn spiegelt sich 
überall wider. Von Anfang an und in allen Bauphasen und nun 
bei der Bewirtschaftung ist viel Einsatz selbstlos eingebracht.

Ohne ein kräftiges Anpacken wäre das Ziel nicht annähernd 
erreichbar gewesen. Aus bescheidenen Anfängen für Veran-
staltungen konnte sich nach und nach ein Kulturangebot ent-
wickeln, das sich einen guten Namen weit und breit macht. 
Und alle Weichen sind auch für die Zukunft effektiv gestellt. 

Ein großartiges Team steht für ein solides Gelingen. Die regel-
mäßigen Konzerte füllen das Packhaus mit einem begeisterten 
Publikum, das weite Wege nach Moormerland in Kauf nimmt. 
Geheiratet wird hier gerne, d. h. die Atmosphäre hat etwas. All-
jährlich gibt es eine große Rassekaninchenschau. „Rasdurlaub 
auf Rezept“ führt zweimal wöchentlich Kurse für gesunde Er-
nährung durch. Hinzu kommen Verträge, Sitzungen und vieles 
mehr.

Wer sich noch nicht angemeldet hat, sollte das schnellstens 
tun. Am Somastag, 8. Juni 2024, beginnend um 15.00 Uhr mit 
Tee und Kuchen, präsentiert das „Neermöörmer Möhlnklottje“ 
Sketche“, hat die Folkgruppe „Ollersum Ceilidh“ Premiere und 
sorgt der Oldersumer Shanty-Chor für abwechslungsreiche 
Stimmung in der Halle. Was Musik aus Moormerland zu bieten 
hat, darf mit Spannung erwartet werden. Dass das „Neermö-
örmer Möhlnklottje“ seit 25 Jahren sehr erfolgreich alljährlich 
plattdeutsches Theater aufführt, ist ein besonderer Baustein in 
der tadellosen Vereinschronik.

Am Sonntag, den 16. Juni 2024, gibt es dann einen „Tag der of-
fenen Tür“ mit einem abwechslungsreichen und vielfältigen Pro-
gramm. Für jung und alt, für jeden ist bestimmt Attraktives dabei. 
Diverse musikalische Darbietungen stehen im Mittelpunkt. Das 
Motto sollte lauten: „Die Mühle ruft!“ Es wird genug Gelegenheit 
gegeben sein, sich ein Bild von dem Baudenkmal zu machen 
und viele Gespräche zu führen: Der Vorstand informiert über 
alle Fragen zur Mühle. Wenn es klappt, dass die Sammlung von 
Waffeleisen zu einem Museum dafür umgerüstet werden kann, 
wird das vorzustellen sein. Das Problem ist allerdings, dass die 
letzte Woche vor den Ferien allgemein ohnehin reichlich gefüllt 
sein wird. „Auf nach Neermoor!“ Hier trifft man sich, hier findet 
man zu Gesprächen und Geselligkeit zusammen.

Ein Bericht von Jann de Buhr
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Outdoor-Living 2023 / 2024  

Individuelle Wohlfühloasen  
Urlaub daheim | Der Trend zum Wintergarten ist unge-
brochen, doch was genau darf es denn sein, um 
komfortabel die Zeit vor der eigenen Tür zu ver-
bringen? Der Wintergarten-Experte Schilling 
bietet viele Möglichkeiten.  
Einen Wintergarten zu planen, ist eine an-
spruchsvolle Angelegenheit. Nicht nur das 
vorhandene Budget ist entscheidend, son-
dern vor allem die Antwort auf die Frage: 
Was genau brauche ich eigentlich? Wenn 
mir die Quadratmeterzahl meines Hau-
ses zu klein erscheint, bietet es sich an, 
die Wohnfläche in Richtung Garten durch 
einen hochwertigen Wintergarten zu erwei-
tern – und mit hochwertig ist gemeint, dass 
man ihn praktisch im Sommer wie im Winter be-
wohnen kann. Wärmegedämmte Dachsysteme, Alumi-
nium-Fenster, Türen mit Hebe-Schiebeanlagen, Außenbeschat-
tungen wie zum Beispiel durch Senkrechtbeschattungen gehören hier zum Angebot.  

(S)CHILL DOCH MAL!  
Wer indes schon über genügend Wohnraum verfügt, aber dennoch nicht auf eine gewisse Bequemlichkeit verzichten 
möchte, dem sei die Chill-Lounge empfohlen, sozusagen die exklusive Hausmarke von Schilling. Sie wird mit verschie-
denen Profilgrößen für große Dachtiefen und Stützweiten angeboten und besteht aus einem Dachsystem mit thermisch 
getrennten Profilen und einer Wärmeschutzverglasung von 28 Millimeter Stärke. Dieser Premium-Sommergarten ist an 
drei Seiten großflächig über Schiebeanlagen zu öffnen und hat zahlreiche Erweiterungen wie beispielsweise ein Be-
leuchtungspaket, Insektenschutz, Be- und Entlüftung sowie ein Heizsystem im petto.  

Outdoor-Küchen-Überdachung  
Oder kommt für Sie eher das Schilling-Garten-Haus infrage? Die Aluminium-Konstruktion wird als montagefertiger 
Bausatz geliefert und benötigt keinerlei Aufmaßtätigkeiten. Nutzbar ist es als Überdachung für Grillplätze oder Outdoor-
küchen, in Kombination mit Photovoltaik-Modulen als Abstellplatz für E-Bikes oder einfach nur als gemütliche Sitzecke.  
Der Flachdach-Kubus rundet das vielfältige Programm von Schilling ab: Die freistehende Konstruktion lässt sich sehr 
gut bei Gebäuden mit geringer Anbauhöhe (wie beispielsweise Bungalows) einseitig angelehnt an das Mauerwerk ein-
setzen, funktioniert aber auch wunderbar als freistehende Konstruktion. Optisch harmoniert der Kubus hervorragend 
bei modernen Stadtvillen in Bauhaus-Architektur.  

Von einfach bis sehr individuell  
Schilling blickt auf eine über 35-jährige Erfahrung zurück. Vom einfachen Dach bis hin zu speziellen Aluminiumkonst-
ruktionen mit besonderen bautechnischen Lösungen, Sonderbauten oder auch Überdachungen, Carports oder Wohn-
raum-Wintergärten mit speziellen Photovoltaik-Modulen – fast alles ist möglich.  

Weitere Infos unter: www.schilling-wintergarten.de
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Hier könnte Ihre 
Werbung stehen!

Sie möchten bei 
uns werben? 

Dann rufen Sie 
uns an:

04954 - 6029
oder

0152 - 56327006

FDP-Europaparlamentarier auf Ostfriesland-Tour
Im Vorfeld der Europawahl besuchte der FDP-Abgeordne-
te Jan-Christoph Oetjen für zwei Tage seine Basis in Ost-
friesland. Im Harlingerland traf sich der Vizepräsident des 
EU-Parlaments am Deich bei Esens mit Oberdeichrichter 
Jan Steffens, Deichschäfer Tido Gerdes und LHV-Präsi-
dent Manfred Tannen. Sie erörterten die aktuelle Lage der 
Landwirtschaft und die Problematik rund um den Deich-
schutz angesichts der wachsenden Wolfspopulation. „In 
allen Fragen, die den ländlichen Raum betreffen, kommt 
es darauf an, vom Reden zum Handeln zu kommen,“ be-
tonte dabei der EU-Parlamentarier, der selbst aus einer 
Landwirtsfamilie im Kreis Rotenburg stammt.

Anschließend nahm 
Jan-Christoph Oet-
jen in Aurich an der 
CSD-Veranstaltung 
teil, auf der die ört-
liche FDP mit einem 
Stand vertreten war. 
In einer Rede auf 
der Veranstaltungs-
bühne rief Oetjen 
unter Beifall: „Das 
hier ist keine Folk-
lore, sondern hier 
werden wichtige ge-
sellschaftspolitische 
Anliegen vertreten!“

Am Sonntag dann hatten sich die Leeraner Freien De-
mokraten auf ein Eis mit dem Wahlkämpfer Oetjen ver-
abredet, nur der Dauerregen war nicht bestellt. „Aber Eis 
schmeckt auch bei Regen,“ meinte der sympathische 
Spitzenkandidat der FDP Niedersachsen zur Europawahl. 
Trotz der widrigen Umstände war die Laune auf dem 
Ernst-Reuter-Platz alles andere als im Keller.
Abschließend stand dann in Emden eine Diskussion mit 
der Jugendvertretung auf dem Programm sowie eine 
Tee-Einladung von Eske Nannen, Emdens neuer Ehren-
bürgerin.

Oetjen am Deich v.l.n.r. Jan-Christoph Oetjen, Tido Gerdes, 
Manfred Tannen, Jan Steffens

Oetjen auf der CSD Bühne

informiert

Hier könnte Ihre
Werbung 
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Dann rufen Sie 
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0152 - 56327006
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Friedemann Kretzer

David und Goliath für 
uns, 2. Impuls: Goliat

Da ist der große und großmäulige Goliat. Er ist sich seiner 
Stärke bewusst. Er kommt aus Gat, einer Stadt der Philister 
im heutigen Gazastreifen. Dort wohnten einige sehr hoch 
gewachsene Menschen aus dem Geschlecht der Anakiter. 
Die konnten die Israeliten schon bei ihrer Eroberung des 
Landes Kanaan nicht besiegen. Diese circa drei Meter gro-
ßen Riesen jagten ihren Gegnern regelrechte Schauer über 
den Rücken, sie waren richtige Schreckgespenster.

Solch ein Riese verhöhnt die Soldaten Israels. Als Vor-
kämpfer fordert er die Soldaten heraus, aber er weiß, dass 
ihm keiner gewachsen ist. Die Soldaten Israels sind zwar 
kampferfahren, aber nicht dumm. Sie wissen: Ein Kampf er-
fordert die Gleichheit der Mittel, und ein Kampf mit Goliat 
wäre glatter Selbstmord. Dieser Goliat ist ein unüberwind-
bares Hindernis – so jedenfalls empfinden es die Betroffe-
nen. Jeden Tag das gleiche Schauspiel – Goliat fordert sie 
heraus, und sie haben darauf keine Antwort außer Hilflosig-
keit. Das war nervenzerfetzend!

Dieser Psychokrieg dauert 40 Tage. Kaum zum Aushal-
ten. Die Männer Israels wissen: So sehr die Verhöhnung 
schmerzt und die Belohnung für den Sieg lockt, so deutlich 
steht ihnen vor Augen, dass sie nichts ausrichten können. 
Sie sind innerlich total zerrissen, aber sie müssen den Go-
liat ertragen. Hier gibt es nichts zu beschönigen, kein „Kopf 
hoch, Junge!“ und „Es wird schon wieder!“ – der Goliat 
macht Angst und lähmt.

Heute haben die Goliats viele Gesichter (hier wieder einige 
Projektionsflächen):
•	 Es können Menschen sein, die uns querliegen, über-

legen sind, mit denen wir überhaupt nicht klarkommen, 
Menschen, die uns das Leben schwer machen. Wir füh-
len uns in ihrer Gegenwart richtig klein, minderwertig, 
uns stockt der Atem, und wir sind total gehemmt oder 
richtig hektisch.

•	 Es können bestimmte Situationen sein. Arbeitslosigkeit, 
Krankheit, der Tod eines lieben Menschen, Beziehungs-
probleme, eine bestimmte Entscheidung und vieles mehr.

•	 Es können Entwicklungen in uns selbst sein, innere Blo-
ckaden, bestimmte Verhaltensweisen, die uns knechten, 

psychische Probleme, persönli-
che Defizite, die wir beklagen.

•	 Es können familiäre und berufli-
che Herausforderungen sein. Die 
Ehe soll richtig gut funktionieren, 
die Kinder sich gut entwickeln, 
die nachbarschaftlichen Kontakte 
stimmen. Die Zahlen und Ziele im 
Beruf sollen erreicht, der Umsatz 
und der Marktanteil vergrößert und die Karriere gefördert 
werden. Bestimmte Aufgaben überfordern uns total.

•	 Da sind auch noch die gesellschaftlichen Entwicklungen, 
die wie Goliats vor uns stehen: Die öffentliche Verschul-
dung, die Eierei der Politik, die neuen Medien, die sozia-
len Ungerechtigkeiten und der Hunger in der Welt – oft 
stehen wir hilflos vor diesen Phänomenen.

Diese modernen Goliats machen uns oft genug Angst. Sie 
lähmen uns! Wir würden gerne, aber wir können erst einmal 
nichts machen. Es ist noch keine Lösung in Sicht, wir müs-
sen die Situation regelrecht aus- und durchhalten. „David“ 
ist noch in weiter Ferne!

Hier stelle ich wieder einige Fragen zum Weiterdenken und 
für weiterbringende Gespräche:
1.	 Welcher Goliat, der unüberwindlich scheint, steht aktu-

ell vor dir, verhöhnt und lähmt dich?
2.	 Welche Spannungen, Schmerzen und Ohnmacht musst 

du diesbezüglich aushalten?
3.	 Mit wem bist du darüber im Gespräch?
4.	 Wer oder was gibt dir Kraft, diese Situation auszuhal-

ten? Wer oder was stärkt dich?
5.	 Wie erlebst du in solchen Situationen Gott?
6.	 Welchem großmäuligen Goliat willst du in der nächsten 

Zeit die Stirn bieten? Und wie?
7.	 Für wen bist du ein Goliat und eine Goliatin? Kannst du 

dir das eingestehen?

Der nächste Impuls erscheint im übernächsten Heft 8-2024.
Friedemann Kretzer, Moormerland

 Bodenbelags- u. Malerarbeiten
Ihr Partner für anspruchsvolle

Pappelstraße 28 • 26802 Moormerland

www.lalk-moormerland.de
04954 / 64 06



Der nächste Geburtstag steht an und Sie suchen noch nach einer tollen Geschenkidee? 
Vielleicht sind Sie zu einem Besuch eingeladen und Ihnen fehlt noch ein passendes Mit-
bringsel? Im kleinen Deko-Häuschen von Nicole Kleen-Kramer in der Heidestraße 25 in 
Nortmoor werden Sie ganz bestimmt fündig. In ihrem Selbstbedienungshäuschen wartet 
ein vielfältiges und ständig wechselndes Angebot von Geschenkartikeln über Dekora-

tion für ihr zu Hause bis hin zu verschiedensten 
Mitbringsel auf Sie. Den kleinsten Artikel gibt es 
schon ab 75 Cent, sodass wirklich für jeden auch 
kleinen Anlass und Geldbeutel etwas dabei ist. 

Besuchen können Sie das Häus-
chen täglich und sogar an Sonn- 
und Feiertagen in der Zeit von 
10:00 bis 20:00 Uhr. Sollten Sie 
fündig geworden sein, können Sie 
ganz unkompliziert entweder den 
Kaufbetrag in eine im Häuschen 
vorhandene Kasse legen oder per 
Paypal bezahlen. Und sollten Sie 
eine Frage haben, dürfen Sie ein-
fach klingeln. Nicole Kleen-Kra-
mer beantwortet Ihre Frage gerne. 
Sie wollen keine Neuigkeiten aus 
dem Häuschen verpassen, über 
Instagram (das_kleine_deko_ha-
euschen_) bleiben Sie auf dem 
Laufenden. 

Heidestraße 25 · 26845 Nortmoor

Das kleine Dekohäuschen 
in Nortmoor
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Spielnotruf 
für familienfreundliche

Entscheidungsträger aus dem
öffentlichen und gewerblichen Bereich, in
deren nicht vorhandenen Spielecken zu
Tode gelangweilte Wesen in Gestalt von
Kunden- und Besucherkindern hocken.

Kreativitätsweckender 
Rettungsdienst

04954 - 935 90 75

E I N  H A U C H  V O N  

L I E G T  I N  D E R  L U F T

Spielecken erobern den Landkreis Leer

Vergnügt blickt mich Anita Kind an und sagt: „Es ist schon
etwas Besonderes, wenn ich beobachte, wie Kinder die
Bausteine in der Spielecke entdecken und auf wunderbare
Weise die Welt um sich herum vergessen.“ 
Frau Kind (rechts) ist die Begeisterungs- 
beauftragte des Modegeschäfts Böckmann 
im Leeraner Multi-Süd-Einkaufszentrum. 

K R E A T I V E S  C H A O S  I N  D E R  S T A D T B I B L I O T H E K

S P I E L V I R U S  G R E I F T  U M  S I C H

Auch viele Familien nutzen das neue Spielangebot, und die Eltern und Großeltern sind
begeistert von den hochwertigen Materialien. „Hier spielen Große und Kleine auf Augenhöhe
und entdecken einander auf neue Art und Weise“, fügt Sabine Laudien-Focken hinzu.

Dort ist schon seit über einem Jahr eine Spielecke eingerichtet,
welche ihren Namen völlig zu Recht trägt: Es wird gespielt,
ausprobiert, geforscht und gebaut. Und die Kinder bleiben nicht
lange alleine, denn weitere lassen sich gerne anstecken. „Auch die
Papas sind schnell beim Konstruieren dabei“, schmunzelt Frau
Kind. „Sehr zur Freude der Mamas, die ungestört einkaufen
können.“ 

Dass das alles ohne Bildschirm oder Internet funktioniert, verblüfft zunächst, wird aber
klarer, wenn man den Blick in die Altstadt Leers richtet. Dort freuen sich 
Sabine Laudien-Focken und Bernhard Bökenkamp (rechts) in der 
Stadtbibliothek Leer über die neue Dimension, die die Spielecke 
im ersten Stock des Hermann-Tempel-Hauses geschaffen hat. 
„Schüler finden durch das analoge Spiel kulturübergreifend 
zueinander und bilden ein neues Miteinander mit einem direkten 
Gegenüber“, so Bökenkamp.  Und weiter: „Dieses niedrigschwellige Format unterstützt uns,
die Kinder näher an Medien wie Literatur, Film, Comics, Theater und Musik zu führen.“ 

FreiRaum - Inh. Olesya Booms - Kurzer Weg 6 - 26802 Moormerland

Ein paar Schritte den Wilhelminengang
entlang findet sich in der Rathaus- 
straße ein weiteres Beispiel dieser
Spielecken-Offensive: das Restaurant
„Haus Hamburg“

Nach dem erfolgreichen Start des sich monatlich
wiederholenden Spielevents „Freispiel, Fritten &
Fischbrötchen“ hat sie schon eifrig Platz geschaffen für
eine neue Spielecke, wo sich die kleinen und großen
Gäste nach dem Mahl ihre Zeit spielerisch vertreiben
können. „Das wird eine wunderbare Atmosphäre ins
Restaurant zaubern”, strahlt Sunna Wagemann.

Bundesweit haben sich bisher in über 5000
Kindertageseinrichtungen geschätzt eine halbe Millionen
Kinder mit unserem Spielmaterial weiterentwickelt und
kreativ die Zeit vertrieben - Dutzende Kitas allein in
Ostfriesland zählen seit Jahren zum erlesenen
Kundenkreis. 

W
ir wollen doch nur spielen”

Ihr wollt auch in Moormerland hochwertige Spielecken in öffentlich zugänglichen Bereichen?
Wir stellen sie euch kostenlos zur Verfügung! 

R E V O L U T I O N

FreiSpieler
Mario Sangen

Zehn Startpakete mit Spielmaterial im Wert von jeweils 500 Euro stehen gratis bereit, um Moormerland an die Spitze
der kinderfreundlichsten Gemeinden Ostfrieslands zu katapultieren. Professionelle Beratung, handwerkliche Einrichtung
und Sorgenfrei-Wartung legen wir noch obendrauf. Jetzt aber los - Spielnotruf wählen!

                             unter der Leitung
 von Sunna Wagemann (rechts).

„Mama! Papa! 
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Agrarservice Kommunale Dienstleistungen

Erdarbeiten Straßen- und Tiefbau Abbruch

Entsorgung Transporte Werkstatt

Tel.: 0 49 46 / 899 60 - 0
Fax: 0 49 46 / 767
info@firmadebuhr.de

Heinz de Buhr
Firreler Str. 115
26835 Firrel

www.debuhrfirrel.de

IHR PARTNER 
IN FOLGENDEN 
FACHBEREICHEN:

ERDARBEITEN UND LOHNBETRIEB E.K. • STRASSEN- UND TIEFBAU GMBH
LAND- UND BAUMASCHINENSERVICE GMBH

In Moormerland herrscht Aufbruchstimmung – 
Ein Kommentar von Hans-Jürgen Aden

Moormerland ist auf Wachstumskurs! Es wird derzeit kräf-
tig investiert. Die prominentesten Projekte sind sicherlich 
das neue „Gesundheidshuus Moormerland“, der Rathaus-
neubau, das Feuerwehrgerätehaus und der neue Lebens-
mittelmarkt in Jheringsfehn.

Hier werden wichtige Weichenstellungen für die Infra-
struktur in Moormerland gestellt. Dass dies funktioniert, 
liegt insbesondere an mutigen Investoren. Investoren, die 
selber in der Gemeinde leben, Potential in ihrer Heimat 
sehen und durch ihre Projekte einen Beitrag leisten, dass 
die Gemeinde weiter an Lebensqualität gewinnt. Es liegt 
aber auch an dem Bürgermeister und seiner Mannschaft 
im Rathaus, die zupackt und nicht nach Problemen, son-
dern nach Lösungen sucht und an einem Gemeinderat, 
der Chancen sieht und mit den notwendigen politischen 
Beschlüssen, den Rahmen für diese Entwicklung schafft. 

Diese positive Entwicklung muss jetzt weitergehen. Vor al-
lem auch in den Bereichen, in denen die Gemeinde zurzeit 
wenig zu bieten hat. Ich meine damit vor allem den Mangel 
an Baugrundstücken und die nicht vorhandene Vielfalt in 
der Gastronomie.

Nachholbedarf bei den Baugebieten 
In vielen meiner Gespräche ist es immer noch eines der 
Top-Themen: fehlende Baugrundstücke. Insbesondere 
junge Menschen in der Gemeinde Moormerland möch-
ten sich ihren Traum vom Eigenheim in ihrer Heimatge-
meinde erfüllen. Diesen Menschen sollte die Gemeinde 

Moormerland endlich eine Pers-
pektive schaffen, bevor andere 
Gemeinden dies tun. 

Häufig mangelt es schlicht-
weg an einem passenden 
Grundstück. Seit Jahren fin-
det man auf der Internetseite 
der Gemeinde Moormerland 
unter der Rubrik „Baugrundstücke 
in Moormerland“ lediglich den Hinweis „Leider stehen im 
Moment keine freien Bauplätze zur Verfügung“. Für eine 
große Flächengemeinde ist das ein Armutszeugnis. Hier 
ist in den letzten Jahren eine Entwicklung verschlafen wor-
den. 
Die Entwicklung der Baugebiete verläuft viel zu langsam. 
Doch gerade jetzt ist Tempo gefragt. Denn die allgemei-
ne Zinslandschaft steht gerade davor, sich wieder in die 
andere Richtung zu drehen. So werden Kredite wieder 
bezahlbar. Zudem besteht in ganz Deutschland ein er-
heblicher Wohnungsbedarf. Trotz schlechter Kassenlage 
wird der Bund hier reagieren müssen, um den sozialen 
Sprengstoff um das Thema „Wohnen“ nicht eskalieren zu 
lassen. Neue Förderkulissen für Neubauten sind zu erwar-
ten. Auch dieser Faktor wird dazu beitragen, dass „Bauen“ 
wieder bezahlbar wird. Darüber hinaus haben einige Bau-
unternehmer inzwischen wieder freie Kapazitäten in ihren 
Auftragsbüchern, was sich ebenfalls positiv auf die preis-
liche Entwicklung auswirken dürfte.
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GEBÄUDETECHNIK CAMPEN GMBH
Friesenstr. 243 | 26632 Riepe

: 04928-8489180 | Fax: 04928-8489189
E-Mail: verwaltung@gebaeudetechnik-campen.de

Unsere Leistungen:
• Intelligent Modernisieren
• Moderne Elektroinstallation
• E-CHECK
• KNX-Partner
• Service & Wartung

• Moderne Hausgeräte
• Telekommunikation
• Satellitentechnik
• Heizung & Sanitär
• Miele Servicepartner

G
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Daher sollten die Baugebiete jetzt zügig erschlossen 
werden. Gut überlegt sollte dann jedoch sein, nach wel-
chen Kriterien diese verkauft werden. Es dürfte nicht im 
Interesse der örtlichen Gemeinschaft liegen, dass diese 
Grundstücke von Personen erworben werden, die hier ihre 
Zweit- oder Drittimmobilie schaffen, um diese zu vermieten 
oder sich ein Wochenenddomizil zu schaffen. Aus solchen 
Fehlern, die bei der Vergabe von Grundstücken in der Ver-
gangenheit durchaus gemacht wurden, sollten die richti-
gen Lehren gezogen werden.

Im Interesse der örtlichen Gemeinschaft dürfte es vielmehr 
sein, gefestigte Wohnstrukturen zu schaffen. Es sollte das 
Ziel sein, die Baugrundstücke an Menschen zu veräußern, 
die sich hier dauerhaft niederlassen möchten. Dies erhöht 
die Wahrscheinlichkeit, dass diese Personen sich stark mit 
der Gemeinde Moormerland identifizieren und sich vor Ort 
auch engagieren. Zum Beispiel in den Vereinen, Verbän-
den, bei der Feuerwehr oder auch in der lokalen Politik. 

Welchen Beitrag kann man hier leisten? Ganz einfach, die 
Grundstücke könnten beispielweise zunächst nur an Per-
sonen verkauft werden, die noch kein Eigentum haben und 
diese selbst bewohnen möchten.   

Mehr Vielfalt in der Gastronomie
Ein weiterer wichtiger Punkt für die Lebensqualität in der 
Gemeinde ist das gastronomische Angebot.

Während es einige Imbisse und zahlreiche Dönerläden 
gibt, bei denen die Moormerländer sich regelmäßig lecke-
res Essen mit nach Hause nehmen können, fehlt es doch 
an einem abwechslungsreichen Angebot von qualitativ 
hochwertigen Restaurants. 

Zwar gibt es inzwischen dank der Initiative eines Moor-
merländer Investors wieder ein griechisches Restaurant 

im Zentrum von Warsingsfehn, doch ist die kulinarische 
Vielfalt in Moormerland -diplomatisch ausgedrückt- nach 
wie vor bescheiden. 

Ein Steakhaus, eine Tapasbar, ein italienisches, indisches 
oder chinesisches Restaurant, vielleicht auch ein bayri-
sches Wirtshaus oder ein Systemgastronom kombiniert 
mit der Möglichkeit, hochwertige Cocktails zu trinken. 
Alles Adressen, die Moormerland gut zu Gesicht stehen 
würden. 

Hier ist visionäres, möglicherweise auch unkonventionel-
les Handeln gefragt. Denn bisher scheint der Markt hier 
ein stückweit zu versagen. Genügend Nachfrage nach 
hochwertigen Restaurants dürfte es in der über 24.000 
Einwohner großen Gemeinde durchaus geben. Vielleicht 
könnte die Gemeinde Moormerland auch hier einen Bei-
trag leisten. Ideen gibt es viele. So könnte die Gemeinde 
ein Gebäude erwerben, um dieses in den Anfangsjahren 
möglichst preiswert an einen Restaurantbetreiber zu ver-
pachten? Möglicherweise direkt am Sauteler Kanal, um 
ein Restaurantbesuch mit einem tollen Ausblick zu er-
möglichen. Man könnte bekannte Gastronomen aus der 
Umgebung ermuntern, eine Zweigstelle in der Gemeinde 
Moormerland zu eröffnen. Vielleicht bietet da der Anruf 
des Bürgermeisters verbunden mit einer ganz konkreten 
Idee dem ein oder anderen Gastronom nochmal zusätz-
liche Motivation. 

Vielleicht bedarf es aber auch wieder den Mut eines hiesi-
gen Investors, um die Situation zu verbessern. Also, wenn 
Sie liebe Leserin, lieber Leser, gerade ins Grübeln kom-
men, und möglicherweise ein Restaurant eröffnen möch-
ten, dann nur Mut!

P.S: Sie haben das Glück, dass es mit „Na so was“ ein Regional-
magazin gibt, dass Ihnen dabei helfen kann, Ihre Gerichte den 
Leserinnen und Leser schmackhaft zu machen. 
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Ein neues Spielzeughaus für die 
Grundschule Warsingsfehn-Ost

Nach langer Planung durften sich die Schüler der Grund-
schule Warsingsfehn-Ost dieses Jahr über eine neue 
Ausleihhütte freuen. Der Förderverein konnte dies durch 
eine großzügige Spende von "Jutta Immobilien" umsetzen 
und damit den Schülern eine große Freude machen. Der 
Förderverein Warsingsfehn-Ost e.V. und das Kollegium 
der Grundschule möchten sich herzlich bei Jutta Hinter-
land bedanken.

v.l.n.r.:Jessica Weets, Sarah-Jane Vollmann-Willms, Nadine Sanders 
(Kassenwartin),Ellen Festers (1.Vorsitzende), Michael Markus (Schul-
leitung), Juliane Olthoff (2.Vorsitzende),Jutta Hinterland (Jutta Immobi-
lien), Engelbert Klüver (Allianz Versicherungen) mit Eddy 

Schützenverein Neermoor lädt 
zum Schützen- und Volksfest in 

die Mühle ein!
Der Schützenverein Neermoor lädt in diesem Jahr vom 
09.08. bis 11.08.24 zum Schützen- und Volksfest in die 
Mühle in Neermoor ein.

Auftakt des Schützenfestes ist der schon traditionelle 
Seniorennachmittag am Freitag. Um 19.00 Uhr geht es 
dann zur Kranzniederlegung. Danach heißt es dann: Die 
Schützen feiern mit den Bürgern der Gemeinde.

Am Samstagabend empfangen sie dann die auswärti-
gen Vereine mit Bekanntgabe des neuen Königshauses 
2024/25.

Am Sonntag findet dann um 10.00 Uhr ein Gottesdienst 
in der Mühle statt, bevor es um 14 Uhr mit einem Fest-
umzug und dem neuen Königshaus durch die Gemeinde 
geht. Hierzu sind auch alle Kinder eingeladen, und der 
Verein würde sich über bunt geschmückte Fahrräder 
freuen. Für die schönsten Fahrräder gibt es ein Präsent.

Im Anschluss an den Festumzug findet von 16.00 bis 
18.00 Uhr eine Kinderdisco statt. Hierzu sind alle Kinder 
herzlich eingeladen.
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Neubau eines modernen 
Feuerwehrgerätehauses in Jheringsfehn

15. Juni 2024

Jörg Lorenz, Erster Gemeinderat; Timo Pistoor, Dezernent; Klaus Groß-Thedieck, Radke Archi-
tekten; Christina Fabian, Radke Architekten; Hendrik Schulz, Bürgermeister; Johann Hartema, 
Ortsbürgermeister; Matthias Ihler, Ortsbrandmeister; Ingo Brinker, stellv. Gemeindebrandmeis-
ter

Das derzeitige Feuerwehrge-
rätehaus in der Rudolfswieke 
entspricht schon lange nicht 
mehr den Anforderungen an 
eine heutige Feuerwehr. In 
enger Abstimmung mit der 
Feuerwehr wurden zusam-
men mit dem Büro Radke Ar-
chitekten aus Sögel die Pläne 
für den Neubau erarbeitet.

Mit dem Spatenstich in der 
Westerwieke hat jetzt der 
Neubau eines modernen 
Feuerwehrgerätehauses mit 
drei Toren für die Ortsfeuer-
wehr Jheringsfehn begonnen. 
Die geschätzten Baukosten 
belaufen sich auf insgesamt 
2,795 Mio. Euro. Die Fertig-
stellung ist für Ende April 
2025 geplant.
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Überwindung der letzten Grenze – 
Eine tiefe Reflexion in den Abschiedstagen

Die Angst vor dem Sterben 
ist eine komplexe Emotion, 
die von verschiedenen 
Faktoren wie kulturellem 
Hintergrund, persönlichen 
Erfahrungen und dem all-
gemeinen Verständnis von 
Sterblichkeit beeinflusst 
wird. Sie kann durch Ver-
lust oder Krankheit ver-
stärkt werden und ist sehr 
individuell.

Unsere Ängste vor dem 
Tod wurden möglicherwei-
se von einigen Religionsge-
meinschaften beeinflusst, 
die uns in der Vergangenheit mit Schreckensszenarien 
über mögliche Konsequenzen nach dem Tod konfrontier-
ten, insbesondere wenn wir glaubten, unser Leben sei 
von Sünde geprägt gewesen. Die Sorge, in einem düste-
ren Jenseits zu landen und für vergangene Fehler Buße 
tun zu müssen, ist immer noch verbreitet und kann bei 
Sterbenden große Besorgnis hervorrufen.

Es ist eine zutiefst verstörende Vorstellung, wenn wir am 
Ende unseres Lebens von Schuldgefühlen geplagt wer-
den. Fehler und Versäumnisse können eine große Belas-
tung sein, wenn wir wissen, dass wir keine Zeit und Ge-
legenheit mehr für eine Wiedergutmachung haben. Diese 
Gedanken können sogar dazu führen, den Sterbeprozess 
zu verzögern, weil wir nicht loslassen können.

Die Gewissheit, dass Feh-
ler zum Menschsein gehö-
ren und wir alle fehlbar sind, 
kann ein Licht in der Dun-
kelheit der Angst vor dem 
Sterben sein. Es ist wichtig 
zu wissen, dass wir jeder-
zeit um Vergebung bitten 
können und darum bemüht 
sein sollten, uns selbst und 
anderen zu vergeben.

Die Angst vor dem Sterben 
liegt auch darin begründet, 
dass wir nicht wissen, wie 
unsere letzten Wochen und 
Stunden verlaufen werden. 

Der Gedanke daran, dass wir möglicherweise Schmerzen 
erleiden müssen oder gar alleine sterben könnten, ver-
ursacht Unbehagen in unseren Gedanken. Auch die Vor-
stellung, dass wir in eine Situation geraten, die außerhalb 
unserer Kontrolle liegt und uns hilflos zurücklässt, ist be-
ängstigend.

Darüber hinaus kann es uns das Herz brechen, wenn 
Sterbende darüber berichten, was sie am meisten bereu-
en. Viele erzählen davon, dass sie zu wenig Zeit mit ihren 
Familien und Freunden verbracht haben. Sie bedauern, 
dass sie zu sehr in ihre Arbeit vertieft waren und sich zu 
wenig auf die Dinge konzentriert haben, die ihnen Freude 
bereitet hätten. Es schmerzt sie auch, dass sie nicht ge-
nug auf ihre Gesundheit geachtet haben, um ihre Vitalität 
zu bewahren, oder dass sie sich zu sehr für andere auf-
geopfert und sich selbst vernachlässigt haben.

Es ist besonders traurig zu hören, wenn Menschen ihre 
Träume und Ziele aufgegeben haben, weil sie sich selbst 
nicht genug Respekt und Anerkennung geschenkt haben 
und ihnen der Mut fehlte, ihre Träume zu realisieren. Sie 
glaubten, dass sie die ihnen übertragene Pflichtprogram-
me erfüllen mussten und eine Abgrenzung aus Situatio-
nen nicht ohne Folgen geblieben wäre.

Diese Erkenntnis verdeutlicht, dass unsere Einstellung 
und Gedanken zum Tod nicht nur unser gegenwärtiges 
Leben prägen, sondern auch entscheidend für die Gestal-
tung unserer Zukunft sein sollten. Denn am Ende geht es 
darum, unser Leben so zu führen, dass wir keine schwe-
ren Lasten des Bedauerns mit uns tragen müssen.

Bericht von Monika Postina-Janssen
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Hochsensibilität ist ein 
Begriff, der sich in den 
letzten Jahren in der 
Öffentlichkeit etabliert 
hat. Es handelt sich da-
bei um eine Persönlich-
keitseigenschaft, die von 
etwa 15 - 20% der Be-
völkerung aufgewiesen 
wird. Hochsensibilität 
ist eine Charaktereigen-
schaft, die bei Menschen 
in unterschiedlicher 
Ausprägung vorkommt. 
Es ist kein Defekt oder 
Störung, sondern eine 
natürliche Variation der 
menschlichen Persönlichkeit. Die wichtigsten Merkmale 
einer hochsensiblen Person sind eine hohe Empfindsam-
keit für Sinnesreize, tiefe emotionale Empfindsamkeit, 
hohe Intensität von Wahrnehmungen, Tendenz zu tiefer 
Verarbeitung und Überstimulation.

Das Leben von hochsensiblen Personen kann manch-
mal wie ein unendlicher Sturm aus intensiven Eindrücken 
und Gedanken sein. Jedes Geräusch, jeder Geruch und 
jede Bewegung werden aufgesogen und tief in der Seele 
verarbeitet. Doch trotz dieser tiefen Empfindsamkeit und 
Wahrnehmung gibt es auch eine Kehrseite. Das Überwäl-
tigt sein von äußeren Reizen kann schnell in Überforde-
rung und Stress umschlagen. Soziale Situationen können 
zu einer Belastung werden und das Bedürfnis nach Rück-
zug und Ruhe drängt sich in den Vordergrund. Negative 
Gefühle, wie Angst, Scham oder Schuld, können wie ein 
Gewicht auf den Schultern lasten und das Leben zu einer 
Herausforderung werden lassen.

Trotz all dieser Schwierigkeiten gibt es auch positive As-
pekte der Hochsensibilität. Denn sie ermöglicht es, die 

Welt auf eine Art und 
Weise zu sehen und zu 
verstehen, die für andere 
unsichtbar bleibt. Hoch-
sensible sind oft sehr 
kreativ und haben ein 
tiefes Verantwortungsge-
fühl. Sie können in ihrer 
Unterstützung für andere 
eine Art „Berufung“ er-
leben, die auf einer tie-
fen Empathie und einem 
starken Bedürfnis nach 
Harmonie und Wohlbe-
finden für ihre Mitmen-
schen basiert.

Als einer der wichtigsten Aspekte dient die erhöhte emo-
tionale Sensibilität eines hochsensiblen Menschen wie 
ein Schutzmechanismus, der es ihm ermöglicht, subtile 
emotionale Signale wahrzunehmen und angemessen da-
rauf zu reagieren, um sich vor emotionalen Verletzungen 
zu schützen. Die Fähigkeit, Menschen in der eigenen Um-
gebung zu erkennen, die nicht förderlich sind, erweist sich 
als äußerst wertvoller Abwehrmechanismus.

Hochsensible Menschen sollten sich regelmäßig Zeit für 
Entspannung, Stille und Erholung nehmen. Dabei ist es 
wichtig, negative Gedanken und Emotionen zu erkennen, 
um die mentale Gesundheit zu schützen. Durch die Inan-
spruchnahme einer „Wahrnehmungstherapie“ können sie 
lernen, sich selbst besser zu verstehen und die positiven 
Aspekte ihrer Fähigkeiten zu erkennen, um diese schließ-
lich in ihren Alltag zu integrieren.

web: www.transformation-er-leben.de mail: info@trans-
formation-er-leben.de mobil: 0152 5323 6979

Bericht von Monika Postina-Janssen

Hochsensibilität im Fokus - eine Reise durch die Tiefen 
der Empfindsamkeit - ist Fluch und Segen zugleich!

www.ho-baugerueste.de

Maschinen- und 
Gerätevermietung GmbH  
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Ingo Kroon übernimmt in der zweiten Hälfte
Ingo Kroon hat jetzt in der zweiten Hälfte der laufenden 
Wahlperiode das Amt des Ortsbürgermeisters von Veen-
husen übernommen. Das CDU-Ortsratsmitglied löst da-
mit den bisherigen Amtsinhaber und SPD-Mann Dietmar 
Fecht ab.

Der Wechsel fußt auf eine Vereinbarung, die nach der 
Kommunalwahl 2021 zwischen CDU- und SPD-Fraktion 
im Veenhuser Ortsrat getroffen worden war. Keine der 
beiden Parteien konnte seinerzeit die absolute Mehrheit 
erringen. Christdemokraten und Sozialdemokraten sind 
seit der Wahl mit jeweils drei Sitzen im Ortsrat vertreten.

„Wir haben uns im guten Einvernehmen darauf verstän-
digt, dass wir die Amtsdauer des Ortsbürgermeisters 
auf die Hälfte der Wahlperiode begrenzen und dann den 

Wechsel vollziehen“, sagt 
Ingo Kroon. Er freue sich, 
dass Dietmar Fecht nun 
weiterhin als stellvertre-
tender Ortsbürgermeister 
zur Verfügung steht. Mit 
großer Zuversicht blicke 
er einer weiteren gedeih-
lichen Zusammenarbeit 
entgegen. Den Veenhusern 
macht er als neuer Ortsbürgermeister ein Angebot: „Unter 
der Telefonnummer 95960 bin ich während meiner Büro-
zeit stets zu sprechen.“

Ingo Kroons kommunalpolitische Arbeit ist nicht allein auf 
den Ortsrat begrenzt. Er ist auch Mitglied im Rat der Ge-
meinde Moormerland und führt dort die CDU-Fraktion an.

INFORMIERT

500.000 Euro für die Sicherheit - 
Feuerwehr soll eine Drehleiter be-
kommen

Die Gemeinde Moormerland will für die Freiwillige Feuer-
wehr ein Drehleiterfahrzeug anschaffen. 500.000 Euro 
sind dafür im Haushalt 2025 eingeplant.

„Über die Notwendigkeit der Anschaffung besteht bei uns 
kein Zweifel“, sagt Ingo Kroon, CDU-Fraktionschef im Rat 
der Gemeinde Moormerland. In dieser Hinsicht vertrauen 
wir ganz und gar auf die Einschätzung der Feuerwehrfüh-
rung um Gemeindebrandmeister Carsten Leerhoff.

Die CDU spricht sich dafür aus, ein gebrauchtes Dreh-
leiterfahrzeug anzuschaffen, das nach einer entsprechen-
den Prüfung mindestens zehn Jahre einsatzbereit ist.

Ingo Kroon

Ingo Kroons Passion für Oldtimer hat nichts mit der Entschei-
dung zu tun, einem gebrauchtem Drehleiterfahrzeug den Vor-
rang vor einem neuen Gerät zu geben. So einen historischen 
Drehleiterwagen wie auf dem Bild, den der CDU-Fraktionschef 
bei einem Besuch im PS-Speicher Einbeck fotografiert hat, will 
man für die Moormerländer Feuerwehr ganz bestimmt nicht an-
schaffen, verspricht er.

Der Moormerländer 
Gewerbeverein hat seine 

Jahreshauptversammlung
 am 25. Juni 2024.

Die Veranstaltung beginnt um 
19:00 Uhr im 

Landhaus Oltmanns
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INFORMIERT

CDU: In Moormerland wird weiter kräftig gebaut
Moormerland – Wenn der private Wohnungsbau gegen-
wärtig auch nahezu zum Erliegen gekommen ist, wird in 
Moormerland weiter kräftig gebaut. Die Gemeinde inves-
tiert an vielen Stellen in öffentliche Bauvorhaben. Darauf 
weist der CDU-Fraktionsvorsitzende im Gemeinderat, 
Ingo Kroon, hin.

Für alle sichtbar ist mit den Arbeiten am Rathaus im Zen-
trum jüngst begonnen worden. „Das ist ein großes, aber 
zweifelsohne überfälliges Projekt“, sagt der CDU-Frak-
tionschef.

Während auch für das Feuerwehrhaus Jheringsfehn der 
erste Spatenstich bereits erfolgt ist, muss das Feuer-
wehrhaus Veenhusen noch das Genehmigungsverfahren 
durchlaufen.

Auch mit dem Ausbau der Grundschule Warsings-
fehn-West ist begonnen worden. Und die Planungen für 
die Grundschule Neermoor laufen.

In Neermoor steht zudem der Wiederaufbau der Sporthal-
le auf der Liste, die durch ein Großfeuer zerstört worden 
war.

„Das sind große Vorhaben in die Infrastruktur unserer Ge-
meinde, für die wir auch viel Geld bereitstellen müssen. 
Aber ich kann allen versichern, dass wir sehr gewissen-
haft vorgehen und die Kosten im Blick behalten“, sagt Ingo 
Kroon.

10 Jahre SG Moormerland - Ü60

Ende Mai feierten die Ü60 des SG Moormerlands das 10-jährige Jubiläum ihrer Mannschaft. Jetzt gab es neue Trikots durch Max 
Jobus von der Ostfriesischen Brandkasse. Teamchef Heinz Lücht bedankte sich herzlich bei dem Sponsor, indem er ihm einen 
Blumenstrauß überreichte. Diese Geste der Wertschätzung zeigt die enge Verbundenheit und Unterstützung innerhalb des Teams. 
Wir gratulieren dem SG Moormerland zu diesem besonderen Jubiläum und wünschen weiterhin viel Erfolg auf dem Platz.
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Veranstaltungen vom 01.06. – 30.06.2024
Samstag, 01.06.2024 - Football meets Music

•	 Damenmannschaft von SuS Timmel vs. U17 Wer-
der Bremen um 14:30 Uhr

•	 SuS Timmel/Ostfriesland vs. Traditionsmannschaft 
St. Pauli um 17:00 Uhr

•	 Gratis Aftermatch Konzert mit „Recover“ und „Per-
fect with beer“

•	 Eintritt: 12,50€, Kinder bis 12 Jahren frei
Ort: SuS Timmel, Süderfenne 2, Timmel

Samstag, 01.06.2024 - Schiedsrichter 
„Qualle“ beim SuS Timmel

•	 Workshop mit „Qualle“ ab 15:00 Uhr
•	 Themen: Influencer, Selbstbewusstsein, Fair-Play

Ort: SuS Timmel, Süderfenne 2, Timmel

Sonntag, 02.06.2024 & Samstag, 16.06.2024 - 
Spetzer Tuun (Offener Garten)

•	 10:00 - 18:00 Uhr

Ort: Spetzer Tuun, Süderwieke Nord 57, Spetzerfehn

Freitag, 07.06.2024 - Burger ´n Beer Tasting

•	 Beginn um 11:00 Uhr
Ort: Genusskumpelei, Leerer Landstraße 6, Timmel

Samstag, 15.06.2024 - Blech, Bock und Benzin

•	 Treffpunkt um 10:00 Uhr am Pick Up Beachclub
•	 Rundtour durch Ostfriesland ab 11:00 Uhr
•	 Freibier, BBQ, Musik ab 16:00 Uhr am Beachclub

Ort: Pick Up Beachclub, Zum Timmeler Meer 2, Timmel

Samstag, 15.06.2024 - Backtag in Timmel

•	 Ab 14:00 Uhr
Ort: Dorfplatz Timmel, Schulpfad 2, Timmel

Samstag, 15.06.2024 - Black White Dinner

•	 Beginn um 15:00 Uhr
•	 Haute Cuisine Flying-Dinner

Ort: SuS Timmel, Süderfenne 2, Timmel

Sonntag, 16.06.2024 - Aktionstag - 
Tag der offenen Schmiede

•	 14:00 - 17:00 Uhr
Ort: Schmiede Striek, Kanalstraße Nord 66, Ostgroßefehn

Samstag, 22.06.2024 - Sommerfest

•	 Beginn um 9:00 Uhr
Ort: Hinrichs Bekleidungswerk, Kanalstr. Nord 86-89, 
Ostgroßefehn

Sonntag, 30.06.2024 - Van Dörp to Dörp

•	 9:00 - 17:00 Uhr
•	 Fahrradtour entlang des Knotenpunktsystems in 

Ostfriesland
•	 Kennenlernen der Gemeinden Großefehn, Hesel, 

Ihlow und Moormerland

 * 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, 
 Details unter mitsubishi- motors.de/hersteller-
garantie 

COLT BASIS 1.0 49 kW (67 PS) 5-Gang 
Energieverbrauch 5,3 l/100 km Benzin; 
CO2-Emission 119 g/km; CO2-Klasse D; 
kombinierte Werte.**

** Die nach PKW-EnVKV angegebenen offiziellen Werte zu Verbrauch 
und CO2-Emission sowie ggf. Angaben zur Reichweite wurden nach dem 
vorgeschriebenen Messverfahren WLTP ermittelt. Weitere Infos unter 
mitsubishi-motors.de
1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, ab Im-
portlager, zzgl.  Überführungskosten. 2 |  Unser Hauspreis COLT BASIS 1.0 
49 kW (67 PS) 5-Gang, solange Vorrat reicht.

Unser moderner 
Kleinwagen

   Tempoautomatik
   LED-Scheinwerfer
   Klimaanlage
   7" Infotainment-System

Mitsubishi COLT BASIS 
statt 17.990 EUR1

      nur  16.985 EUR2

Gebrüder Rückert OHG 
Dieselstr. 2-4
26802 Moormerland
Telefon 04954/95000
www.mitsubishi.autowelt-
rueckert.de
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vlnr: Johannes Coobs, Artur Fuß und Melanie Heeren und Sportleiter Daniel 
Pruin

„Golden Eye“ – Siegerehrung im Schützenhaus Moormerland
Über 100 Teilnehmer an drei Abenden und 
drei glückliche Gewinner, das ist die Bilanz 
des von „Na so was“ und dem Schützen-
verein Moormerland organisierten Spiels 
„Golden Eye“. Ob Profi oder Amateur jeder 
konnte für einen Betrag von nur 2,00 € mit 
fünf Schuss auf eine originale Schießschrei-
be im Schützenhaus Moormerland sein 
Können unter Beweis stellen. Die besten 
Schützen wurden nun im Schützenhaus 
Moormerland geehrt. 

Den ersten Platz machte Artur Fuß. Freu-
en durfte er sich über den Pokal „Golden 
Eye“ und eine Geldprämie in Höhe von 100 
€. Den zweiten Platz belegte Johannes 
Coobs, der ebenfalls den begehrten Pokal 
„Golden Eye“ erhielt und eine Geldprämie in 
Höhe von 75 €. Und zu guter Letzt durfte 
sich Melanie Heeren über den dritten Platz 
freuen. Sie erhielt neben dem „Golden Eye“ eine Geldprä-
mie in Höhe von 50 €. 

„Na so was“ und der Schützenverein Moormerland be-
danken sich bei allen Teilnehmenden!

Fortuna richtet zum 25. Mal E-Jugend-Turnier aus 
Am Samstag und Sonntag, dem 8. und 9. Juni, wird auf dem 
Sportplatz an der Neulandstraße in Veenhusen wieder der 
große Wanderpokal von bis zu 42 E-Jugend-Mannschaften 
ausgespielt. 

Die Teams kommen aus ganz 
Ostfriesland und darüber hi-
naus aus Niedersachsen und 
Bremen. So sind auch junge 
Kicker aus dem Hannoveraner 
Raum und – wie es schon Tra-
dition in Veenhusen ist – auch 
aus den Niederlanden vertre-
ten. Ihnen wird nicht nur ein 
sportlicher Rahmen geboten, 
sondern auch rund um das 
Turnier einige Highlights. So 
geht es am Samstag um 21:30 
Uhr zum großen Fackelumzug 
durch Veenhusen. Bei der Wie-
derankunft folgt das große Feu-
erwerk ab 22:30 Uhr auf dem 
Sportplatz. 

Möglich macht dies die starke 
Gemeinschaft des VfL Fortuna 
Veenhusen. Aus allen Abteilun-
gen des Vereins sind an beiden 
Tagen zahlreiche Helfer am 
Start. „Dafür bin ich sehr dank-
bar“, betont Jugendfußballob-

mann Wilko Modder, der sich mit vielen weiteren Helfern um 
die Organisation kümmert. 

Am Sonntag geht es schon 
ab 6:30 Uhr mit dem Früh-
stück weiter, so dass gestärkte 
E-Jugend-Kicker um 8:00 Uhr 
zum Elfmeterschießen gegen 
die Torhüter der Veenhuser 
Herrenfußballer antreten kön-
nen. Während der Finalspiele 
führt zudem die Videoclipdan-
cing-Abteilung des VfL eine 
Choreographie vor. Und um 
14:30 Uhr folgt das große Finale 
der beiden besten Teams. 

Auch für neutrale Zuschauer 
ist das bunte Treiben auf dem 
Veenhuser Sportplatz sehens-
wert. Für die Verpflegung sor-
gen die zahlreichen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfer 
des Vereins. „Wir hoffen auf 
viele Besucher. Die Ehrenamt-
lichen in Veenhusen haben es 
verdient, dass diese tolle Veran-
staltung gut besucht wird“, sagt 
Jugendfußballobmann Modder.
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Julianenparkfest in Leer
Am Sonntag, dem 09.06.2024, findet wieder von 11 bis 
17 Uhr dieses mittlerweile fest etablierte Familienfest im 
Julianenpark in Leer statt. Viele ehrenamtliche Helfer von 
über 20 Familien-unterstützenden Vereinen gestalten für 
die kleinen und großen Besucher einen tollen Tag mit viel 
Spiel und Spaß.

Neben Speisen und Getränken werden viele Mitmach-Ak-
tionen für Kinder, wie z.B. Basteln mit verschiedenen 
Materialien, Wurf- oder Geschicklichkeitsspiele zum 
Selbstkostenpreis angeboten. Auch Hüpfburg und tolle 
Event-Geräte sind wieder im Einsatz. Der Eintritt zum Fest 
ist kostenlos. Willkommen sind alle Nationen von Jung bis 
Alt, die mit uns ein paar schöne Stunden im Julianenpark 
verbringen wollen.

Natürlich können sich die 
Besucher an den Ständen 
auch über die Angebote 
der Vereine, Verbände und 
Gruppen informieren. Genau aus 
diesem Grund initiierte Inge Stellermann-Hanekamp vor 
21 Jahren das Julianenparkfest.

Auf der Bühne im Park wird wieder ein unterhaltsames 
Programm gezeigt, an dem kleine und große Künstler von 
Kindergärten, Schulen, Vereinen und Gruppen mitwirken 
und ihr Können präsentieren.

Das Orgateam freut sich auf viele Besucher!

Kostenloser Online-Vortrag: 
„Haftung und Versicherung im Ehrenamt“ am 6. Juni

Damit ehrenamtliches Engagement kei-
ne unbekannten Risiken für den Verein 
und den Einzelnen birgt, sind Versiche-
rungen im Verein unerlässlich. Ein kos-
tenloser Online-Vortrag am Donnerstag, 
6. Juni 2024, ab 18 Uhr soll einen allge-
meinen Überblick geben.

Referentin Andrea Groh von der Spar-
kasse LeerWittmund wird anhand kon-
kreter Beispiele und Fragen aus der Ver-
einspraxis Absicherungen durch Unfall-, 

Haftpflicht- und Veranstaltungsversiche-
rungen erläutern. So werden versiche-
rungsrechtliche Gefährdungspotentiale 
aus dem Vereinsleben aufgedeckt.

Der Online-Vortrag dauert rund eine 
Stunde. Es wird um Anmeldung bei 
Lena Busboom von der Stabsstelle Eh-
renamt des Landkreises Leer gebeten 
unter 0491 926-4041 oder ehrenamt@
lkleer.de.

Sie erwarten von Ihrer Versicherung mehr als nur 
„reibungsloses Funktionieren“? Mit vollem Recht! Mit uns 
haben Sie einen Versicherungspartner, auf den Sie sich 
hundertpro zentig verlassen können. Kommen Sie auf mich 
zu und ich erläutere Ihnen gerne Ihre persönlichen 
Vorteile aus den fünf Versprechen.

WIR GEBEN NICHT 
NUR VERSPRECHEN. 
WIR HALTEN SIE.
DAFÜR GEBE ICH 
IHNEN MEIN WORT.

Volles
Vertrauen

Schnelle
Hilfe

Immer 
für Sie da

Indivi -
duelle

Lösungen

Attraktive
Zusatz-

leistungen

informiert
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Das Leben ist ein Geschenk.
Ein liebevoller Abschied auch.

Filsum
04957 - 912070

Bestattungshaus
Amelsberg
Holtland
04950 - 937999
Leer
0491 - 9191616

info@juergens-bestattungen.de

Hüpfburger-Vermietung
Brümmer

Wir vermieten tolle 
Hüpfburgen für Ihre 
Party!

Schauen Sie sich auf 
unserer Hompage um. 
Es ist bestimmt etwas 
passendes dabei.

Gerne auch Kontakt 
über WhatsApp.

Jheringsfehn - Rudolfswieke 144
Tel 0 15 20 - 6 26 50 50
info@huepfburgen-bruemmer.com
www.huepfburgen-bruemmer.com

Der Schützenverein Moormerland e.V.
spendet für 

Flugkraft

14.07.2024
10.00 bis 16.00 Uhr

Standgebühr für 3 Meter 5 €
Anmeldungen für Standreservierungen

bis zum 07.07.2024
bei Matthias Wehldreyer (01520 8997955)

Willi Harms (0176 88072333).
Aufbau ist am 14.07.2024 von 7.00 bis 10.00 Uhr.

Bitte nur Privatverkäufer, Gewerbetreibende nicht zulässig.

Schützenhaus Moormerland
Siebrandstraße 3a
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Der Schützenverein Moormerland e.V.
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14.07.2024
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Schützenhaus Moormerland
Siebrandstraße 3a

Schützenhaus Moormerland · Siebrandstraße 3a
14.07.2024 von 10.00 bis 16.00 Uhr

Der Schützenverein Moormerland e.V. spendet für 

Flugkraft
 Standgebühr für 3 Meter 5 €

 Anmeldungen für Standreservierungen 
bis zum 07.07.2024 

bei Matthias Wehldreyer (01520 8997955) 
Willi Harms (0176 88072333).

 Aufbau ist am 14.07.2024 von 7.00 bis 10.00 Uhr.
 Bitte nur Privatverkäufer, 

Gewerbetreibende nicht zulässig.
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VON
DER AHE · SANDER

RECHTSANWÄLTE FACHANWÄLTE NOTAR

Rechtsanwälte,
Fachanwälte und Notar

Koloniestraße 84
26802 Moormerland
Fon: (0 49 54) 9570-0
Fax: (0 49 54) 9570-60

www.vdas-anwaelte.de
info@vdas-anwaelte.de

Stefan von der Ahe
Niklas Sander

Die Vorsorgevollmacht

Es kann sowohl junge als auch alte Menschen treff en: ein Verkehrsun-
fall, ein Schlaganfall oder ein sonstiges Ereignis kann zu so schweren 
gesundheitlichen Beeinträchtigungen führen, dass Sie wichtige Ent-
scheidungen selbst nicht mehr treff en können. Dann wäre die Bestel-
lung eines Betreuers durch das Betreuungsgericht notwendig. Das Be-
treuungsgericht hat bei der Auswahl des Betreuers auf Wünsche des 
Betreuten einzugehen, letztendlich entscheidet aber das Gericht.
Die Anordnung einer Betreuung können Sie durch die Errichtung einer 
Vorsorgevollmacht verhindern. Sie können einen oder mehrere Men-
schen bevollmächtigen, von denen Sie sicher sind, dass diese Ent-
scheidungen in Ihrem Sinne und Interesse treff en würden.
Oft werden zum Beispiel der Ehegatte und ersatzweise die Kinder als 
Bevollmächtigte eingesetzt. Für die Bevollmächtigten, meist die Ange-
hörigen, wird es deutlich einfacher und unkomplizierter, sich um Sie 
zu kümmern, als wenn diese durch das Gericht als Betreuer bestellt 
werden. Folgende Fragen treten oft vor Errichtung einer Vorsorgevoll-
macht auf:

Können nicht mein Ehegatte oder meine Kinder automatisch für 
mich entscheiden?
Ohne Vorsorgevollmacht können weder der Ehegatte noch die Kinder 
für Sie Entscheidungen treff en, auch wenn dies allgemein oft ange-
nommen wird. Lediglich der Ehegatte hat seit 2023 ein „Notbetreu-
ungsrecht“, dieses ist aber auf 6 Monate beschränkt und bezieht sich 
lediglich auf die medizinische Versorgung und damit zusammenhän-
gende Angelegenheiten.

Was ist eine Vorsorgevollmacht?
Grundsätzlich kann jede volljährige Person eine andere volljährige Per-
son bevollmächtigen, einzelne oder alle Angelegenheiten für den Voll-
machtgeber zu regeln. Sie beinhaltet üblicherweise eine Generalvoll-
macht in vermögensrechtlichen Angelegenheiten sowie eine Vollmacht 
in persönlichen Angelegenheiten, welche eine Schweigepfl ichtentbin-
dung behandelnder Ärzte, Einwilligung in ärztliche Heileingriff e etc. 
beinhaltet. Meist ist auch eine Patientenverfügung enthalten, welche 
regelt, dass in bestimmten Situationen lebenserhaltende Maßnahmen 
unterbleiben.

Wie kann ich eine Vollmacht erteilen?
Die Vorsorgevollmacht sollte zum Nachweis 
für den Bevollmächtigten schriftlich erteilt 
werden – mit Unterschrift und aktuellem 
Datum. Es können hierzu auch vorgefertigte 
Formulare verwendet werden. Wichtig dabei 
ist, dass der Vollmachtgeber zum Zeitpunkt 
der Vollmachtserteilung voll geschäftsfähig 
ist, weshalb sich jeder rechtzeitig vor einer 
Erkrankung, wie etwa Demenz, darum küm-
mern sollte. Solche privatschriftlichen Voll-
machten werden oft nicht anerkannt.
Bei Rechtsgeschäften, die beurkundet wer-
den müssen, wie etwa der Immobilienver-
kauf, muss die Vollmacht notariell beurkun-
det sein. Immobilieneigentümern ist daher 
stets die notariell beurkundete Variante zu 
empfehlen. Banken verlangen in der Regel, 
sofern nicht eine notariell beurkundete Voll-
macht vorliegt, eine besondere Vollmacht, 
für die sie eigene Formulare bereithalten.
Die Betreuungsbehörde des Landkreises 
Leer beglaubigt die Unterschrift unter der 
Vollmacht. Auch diese Vollmacht kann bei 
beurkundungspfl ichtigen Rechtsgeschäften 

verwendet werden, eine individuelle Beratung erfolgt aber nicht. Die 
Vollmacht kann jederzeit geändert oder insgesamt widerrufen werden.

Kann trotz Vorsorgevollmacht ein Betreuer bestellt werden?
Im Normalfall kommt es hierzu nicht. Wenn derjenige, der die Vorsor-
gevollmacht erhalten hat, sorgfältig und gewissenhaft alle Angelegen-
heiten des Vollmachtgebers in dessen Interesse regelt, besteht für die 
Einschaltung des Betreuungsgerichts kein Anlass. Nur wenn Missstän-
de oder Unregelmäßigkeiten auftreten, kann das Betreuungsgericht 
einschreiten und trotz Vollmacht einen Betreuer oder Kontrollbetreuer 
bestellen.

Kann die Vollmacht individuell auf meine Bedürfnisse angepasst 
werden?
Ja, in der Vollmacht können natürlich Einzelwünsche aufgenommen 
werden. Oft sind dies Bestattungswünsche, die Feststellung von All-
ergien oder Unverträglichkeiten als Information für behandelnde Ärz-
te. Es kann geregelt werden, ob Organspende nach dem Tode erlaubt 
oder abgelehnt wird und sonstige persönliche Wünsche aufgenommen 
werden. Auch können Regelungen getroff en werden, ob der Bevoll-
mächtigte auch Schenkungen vornehmen darf und in welchem Umfang 
der Bevollmächtigte Rechnung legen muss, also von ihm veranlasste 
Zahlungen oder Rechtsgeschäfte nachzuweisen hat. Letzterer Punkt 
gewinnt in der Praxis zunehmend an Bedeutung. Um den Bevollmäch-
tigten vor Haftungsrisiken zu schützen, sind hier Erleichterungen in der 
Vollmacht sinnvoll.

Kann ich die Vorsorgevollmacht auch offi  ziell registrieren lassen?
Beim Zentralen Vorsorgeregister der Bundesnotarkammer können 
Sie Ihre Vorsorgevollmacht registrieren lassen. Für den Fall, dass die 
Vollmacht in notarieller Form errichtet wird, erledigt dies der Notar für 
Sie. Auf das Register haben neben den Betreuungsgerichten seit An-
fang 2023 auch Ärzte und Krankenhäuser Zugriff . Im Notfall können 
sich diese dann direkt an die Bevollmächtigten wenden, denn in dem 
Register werden auch die Telefonnummern der Bevollmächtigten ge-
speichert.
 Ein Bericht von Stefan von der Ahe
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SUPERPREISE FüR HEIMWERKER!
ALU-ÜBERDACHUNGEN

• in vielen Größen lieferbar
• alle Konstruktionsteile aus pulverbeschichteten 

Aluminiumprofilen in weiß oder anthrazit
• Dacheindeckung mit Stegplatten oder mit Glas
• Rinnensatz komplett mit Abfluss

4,00 x 3,00 mit Stegplatten  1.759,-

5,00 x 3,00
mit Glas VSG 8,0 mm 2.979,-
5,00 x 3,00 mit Stegplatten  2.189,-

Holzzentrum Prikker GmbH & Co. KG
Westerwieke 36-44 · 26802 Moormerland · Tel. 04954/94850

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr - Samstag 9.00-13.00 Uhr

Weitere Super-Angebotspreise finden Sie im Internet unter: www.prikker-fachmaerkte.de

Holzzentrum24
PrikkerIhr Holzhandel in Ostfriesland

Besuchen Sie unseren Shop im Internet: www.prikker-holzmarkt.de

999,-

999,-

1.699,-

3.799,-

MASSIVHÖLZER
zu Superpreisen!

Profilholz Fichte/Tanne
B-Sortierung,
19,5 x 96 mm, 
versch. Längen m2 13,99 
Massivdielen Kiefer
B-Sortierung
27 x 196 mm,
versch. Längen  m2 19,99
Terrassendielen
Douglasie
25 x 145 mm
3,00 / 4,00 / 5,00 m m 3,99
Sibirische Lärche
25 x 145 mm, 4,00 m

m 5,99
CARPORTS
Riesenauswahl

unter
www.prikker-carports.de
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So könnte es demnächst auch bei Ihnen aussehen ...
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Die geben wir (nie) wieder ab – auch ein 
„Second Hand-Hund“ kann Freude machen

Ich lernte Rübli im Mai 2022 im Tierheim 
Emden kennen, da ich dort gelegentlich 
als Gassigeherin aushalf. Ihre ersten bei-
den Lebensjahre hatte sie als Straßen-
hund in Rumänien verbracht und ist dann 
nach Deutschland gekommen. Nach dem 
Tod ihrer Besitzerin kam sie im Dezem-
ber 2021 völlig abgemagert und krank ins 
Tierheim. Nachdem sich ihr Zustand sta-
bilisiert hatte wurde sie zum ersten Mal 
vermittelt. Doch in der Familie fraß sie 
nicht und wurde deshalb wieder zurück 
ins Tierheim gegeben. Obwohl sie schon 
fast 10 Jahre alt war und man ihr ihren 
fragilen Zustand ansehen konnte, hätte 
ich sie gerne am liebsten sofort mit nach 
Hause genommen. Rübli hatte es mir an-
getan und ich war sicher, dass sie trotz ihres zurückhalten-
den Wesens gut in unsere Familie passen würde. Nach ein 
paar Mal Gassigehen und einem Probetag bei uns zu Hause, 
haben wir sie Juli 2022 aus dem Tierheim übernommen. 

Zuhause angekommen wollten wir Rübli erst Zeit im Garten 
geben und sie freiwillig ins Haus kommen lassen. Den Gar-
ten kannte sie vom Probetag schon gut. Eine Minute spä-
ter sah ich sie auf der anderen Seite des Zauns und weg 
war sie. Wie sie durch oder über den Zaun gekommen ist, 
ist uns bis heute ein Rätsel. Sohn und Mann sind sofort 
hinterher und haben sie eingefangen. Das hat ihr so einen 
Schock versetzt, dass sie wochenlang keinen von beiden an 
sich ranließ. Zudem äußerte sich bei Rübli eine unheimliche 
generelle Schreckhaftigkeit. Bei jedem selbst etwas laute-
ren Geräusch, besonders bei allem, was sich nach Schlag 
und Schuss anhört, schreckte sie zusammen und bei Blitz 
und Donner verkroch sie sich in die letzte Ecke oder unterm 
Tisch. Da konnte auch eine auf Fliesen gefallene Gabel dazu 
führen, nicht mehr mit dem Hintern angeguckt zu werden. 
Teilweise schnappte Rübli aus Unsicherheit nach Gästen, 
wenn diese sich an den Tisch setzten wollten, unter dem sie 
kauerte. Mein Mann war so entnervt, dass er wutentbrannt 
sagte: „Wenn sie sich nach drei Monaten nicht von mir an-
fassen lässt und Besuch toleriert, geben wir sie wieder ab.“

Dazu kommt auch noch, dass Rübli wegen Neigung zu Harn-
steinen Spezialfutter benötigt. Vom ersten Tag an fraß sie 
bei uns, jedoch war sie eine schlechte und zudem wähleri-
sche Esserin. Klares Wasser trinkt sie grundsätzlich nicht, 
höchstens draußen aus einer Pfütze. Beim Trinken tricksen 
wir sie durch Zugabe von etwas Joghurt oder „Fleischkoch-
wasser“ aus. Trockenfutter hat sie per se abgelehnt, Nass-
futter wurde bei jeder Portion aufs Neue beurteilt. Nach ein 
paar Wochen hatte Rübli die erste Futter-Marke satt, kurz da-
nach die nächste. Wir fragten uns, wann sie kein Nassfutter 
mehr anrühren würde. Also kocht „Mama“ selber. An dieser 

Stelle ein Tipp: Vertraut nicht jeder Ernäh-
rungsberaterin für Hunde. Ich war erst an 
eine geraten, die keine Ahnung hatte. Die 
Tierklinik der Uni München erstellt jedoch 
wissenschaftlich basierte Ernährungsplä-
ne. Schnell wurde das Kochen für Rübli 
Routine. Sie hatte innerhalb von einigen 
Monaten mehr als drei Kilo zugenommen 
(von 11,6 Kilo auf knapp 15 Kilo), und so-
mit quasi ihr Idealgewicht erreicht. Zudem 
gewann sie zunehmend an Selbstbe-
wusstsein.

Über die nächsten Monate gewöhnte 
Rübli sich an ihre neue Umgebung und 
fasste Schritt für Schritt Vertrauen zu uns. 
Das erforderte viel Geduld von uns, je-

doch wurden wir durch ihre kleinen aber stetigen Fortschrit-
ten belohnt.

Im September ermunterten uns Freunde, Rübli frei laufen zu 
lassen. Wir waren mit ihnen und ihrem Hund Emma auf ei-
nem ruhigen Feldweg unterwegs. Mein Mann und ich waren 
skeptisch, haben es aber gewagt. Seit dem Tag läuft Rübli 
in der Natur oft ohne Leine. Wir hatten praktisch zwei Hunde: 
eine Rübli in der Natur, die aufgeweckt und fröhlich neben 
einem herläuft und begeistert zwischen Herrchen und Frau-
chen bei Laufspielchen hin- und herpendelt und eine Rübli, 
die innerhalb von vier Wänden mit mehreren, schlimmsten-
falls fremden Personen in einem Raum zusammengekauert 
und zitternd in der Ecke hockt. 

Noch heute macht sie sowohl draußen als auch drinnen Fort-
schritte. Es ist super entspannend, mit ihr Gassi zu gehen. 
Auch ohne extra Training gehorcht sie meist aufs Wort. Ich 
denke, Grund ist die gute Bindung, die wir haben. Training ist 
mit ihr nämlich schwierig, da sie Leckerlies nur nimmt, wenn 
sie komplett entspannt ist. Außerdem kommt sie mit jedem 
Hund aus. Menschen weicht sie meistens aus, aber gibt es 
manche Personen außerhalb der Familie, die stolz sind, dass 
sich Rübli von ihnen streicheln lässt. Sie wird auch immer 
neugieriger und schließt Bekanntschaft mit Tieren komplett 
anderer Gattung.
In Gesellschaft im geschlossenen Raum kam sie mit der Zeit 
auch besser zur Ruhe und läuft auf Familienfesten den zwei 
jungen quirligen Kaninchendackeln den Rang ab. Alle be-
wundern die ruhige, sanfte Rübli mit ihrem wahnsinnig treuen 
Blick und traumhaften Fell. 

Nach einem dreiviertel Jahr meinte mein Mann: „Dies ist der 
Hund, den ich schon immer haben wollte.“

Ein Bericht von Barbara Willinghöfer



Sand Schröder     Telefon: 04954 / 235444

Bestattungshaus Eilers
Koloniestraße 22
26802 Veenhusen

Büro:
Hemme-Janssen-Str. 35
26802 Warsingsfehn

Telefon:
04954 / 46 21

E-Mail:
info@bestattungshaus-eilers.de

Wir sind für Sie da

Bestattung selbst gestalten 
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Der SV Concordia Neermoor stellt sich neu 
auf - Grafenburg legt Amt nieder 

Nannen übernimmt als 2. Vorsitzender

Am Freitag, den 05.04.2024 stand beim SV Concordia 
Neermoor die Jahreshauptversammlung an. Nach den 
turbulenten letzten Wochen durch den Brand der Sport-
halle in Neermoor war ebendieser ein großes Thema an 
diesem Abend.

Doch auch einige personelle Veränderungen sollten an-
stehen. Die Mitglieder des SV Concordia Neermoor ha-
ben auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung einen 
neuen Vorstand gewählt.

Mit Jens Grafenburg, der nach 13 Jahren sein Amt als 2. 
Vorsitzender des Vereins niederlegte, verliert der Verein 
eine Person im Vorstand, die den Verein über ein Jahr-
zehnt lang mitgeprägt hat. Er übergibt den Staffelstab an 
Tobias Nannen.

„Jens leistete seit vielen Jahren enorm gute Arbeit und 
investierte viel Zeit, Kräfte und sicherlich auch Nerven in 
den Verein. Dafür kann man ihm nur den größten Dank 
und Respekt aussprechen“, sagt Nannen, der einstimmig 
gewählt wurde.

Doch nicht nur der Posten des 2. Vorsitzenden wurde neu 
besetzt: Steffi Sielmann und Holger Penning beendeten 
ihre Arbeit als Schriftführerin sowie als stellvertretender 
Schriftführer – auch sie möchten im Hintergrund, wie Jens 
Grafenburg, weiter im Verein aktiv sein. Als neuer Schrift-
führer wurde Kevin Ohling gewählt, während Heiko Mein-
ders sein Stellvertreter sein wird.

Sportwart bleibt weiterhin Sebas-
tian Kaiser, der auf der Jahreshauptver-
sammlung erneut gewählt wurde – Patrick 
Waldecker ist zudem als stellvertretender Kassenwart 
bestätigt worden. Neben den diesjährigen Gewählten ge-
hören auch Gerhard Düselder (Kassenwart), der zudem 
das mit Abstand dienstälteste Vorstandsmitglied ist, sowie 
Dagmar Walderstein (Frauenwartin) und Sonja Frühling 
(Jugendwartin) weiter dem Vorstand an.

v.l.n.r.: Patrick Waldecker (stellvertretender Kassenwart), Nor-
bert Sowa (1. Vorsitzender), Kevin Ohling (Schriftführer), Tobi-
as Nannen (2. Vorsitzender), Heiko Meinders (stellvertretender 
Schriftführer), Gerhard Düselder (Kassenwart), Sebastian Kai-
ser (Sportwart), Sonja Frühling (Jugendwartin), oben rechts: 
Dagmar Walderstein (Frauenwartin)
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Damit stellt der SV Concordia Neermoor ins-
gesamt einen erneut weiter verjüngten, höchst 
motivierten Vorstand auf, der in der nächsten 
Zeit einige Themen anpacken möchte.

So ist auch einer der erfahrenen Akteure im 
Vorstand, der 1. Vorsitzende Norbert Sowa, 
angetan von dem Elan, den die neuen Vor-
standskollegen ausstrahlen: „Mit Tobias, 
Kevin und Heiko bekommen wir drei super 
motivierte Kräfte in den Vorstand, die die 
Neermoorer Farben im Herzen tragen und 
angreifen wollen. Mit dieser guten Mischung, 
die wir im Vorstand aufweisen können, wer-
den wir viele Themen angehen!“

Neben den Grußworten der Gäste zu Beginn 
wurde mit dem Flag Football auch eine neue 
Sparte vorgestellt, die sich bestenfalls in der 
kommenden Zeit etablieren soll – und auch 
eine Dartabteilung ist geplant und soll schon 
bald starten.

Concordia Neermoor zeigt sich also jung, 
dynamisch und offen für ganz neue Ideen 
und Möglich-
keiten – den 
neu Gewähl-
ten wünschen 
wir viel Spaß 
in den neuen 
Ämtern und 
dem gesamten 
Vorstand viel 
Erfolg!

Das 10. Ü-60 Fußballturnier in Moormerland
Zum zehnten Moormerländer Ü-60 Fuß-
ballturnier laden der Sportverein SV 
Concordia Neermoor und das Senioren-
büro der Gemeinde Moormerland auf 
dem Vereinsgelände in Neermoor am 
Mittwoch, den 05. Juni 2024 ein. Eröff-
net wird das Turnier gemeinsam mit der 
Sportwoche vom Schirmherrn des Tur-
niers, Bürgermeister Hendrik Schulz, um 
18:15 Uhr. Beginn des Turniers ist um 
18:30 Uhr.

Die Organisatoren, Wolbert Kirchhoff vom SV Concor-
dia Neermoor und Fritz-Folkert Dirks vom Seniorenbüro 
Moormerland konnten für dieses Jubiläums-Turnier vier 
Mannschaften gewinnen: Movies Großefehn, SG Bad 
Zwischenahn, SG Krummhörn und die SG Moormerland. 
Bei diesem Turnier steht nicht der sportliche Aspekt im 

Vordergrund, sondern das gesellige Beisammensein und 
das Wiedersehen mit den ehemaligen Sportkameraden.

Der Eintritt ist frei und für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Die Veranstalter freuen sich auf spannende Spiele und 
zahlreiche Besucher.
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Der Garten blüht nun
in voller Pracht!

Entdecken Sie unser breites
und ausgewähltes

Pflanzensortiment!

Dekoration sorgt in Wohnung und Garten für eine lebendige, 
kreative und persönliche Note – bestaunen Sie bei uns die 

große Auswahl an Innen- und Außendekoration!

Gehölze,
Stauden, Sommer-

blumen, Rosen,
Hortensien,

Wasserpflanzen, 
Biokräuter

Floristik • Wasserspiele • Gartencenter • Dauergrabpflege • Außenkeramik

Uko-Benen-Straße 1 • 26802 Moormerland • Telefon 0 49 54 / 26 09
www.neermoorer-gartenwelt.de

Öffnungszeiten: Montag-Freitag von 08.00 - 18.00 Uhr • Samstag von 08.00 -14.00 Uhr 

Kiefernrinden-
mulch, Außenkeramik, 

Deko für innen und 
außen, Wasserspiele

und Natursteine
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Modenschau bi Oma
Helma Gerjets

„Moin!“ Hedda keem bi Antje döör de Döör. „Dat is ja 
mooi, dat du kummst! Moin Hedda! Du weerst ja lang nich 
hier. Waar hannelst du denn mit?“ Hedda harr twee groot 
Büdels in Hand. „Ik bün schickt van uns Rieke. De sünd 
letzt in d` Stadt up Ina mit ehr Familie drapen.

Do hebbt se faststellt, dat Hilke un Thies dat Tüüg van 
Mira nadragen kunnen. Kiek un nu wurd Oma inspannt!“ 
„Dat freut mi! Anners weerst du doch nich kamen. Du bru-
ukst ja immer en Grund.“ Antje harr al in de Büdels keken. 
„Wat is dat mooi Tüüg. Daar schall Ina sik woll freuen. 
Kinnertüüg is so düür, un se wasst daar so flink ruut.

Moorn kaamt de Kinner, denn köönt se gliek kieken, wat 
ehr gefallt. Aver Ina schall ehr ok woll vertellen, wat se 
antreckt un wat nich. Ik maak uns nu eerst Tee. Bernd 
schall ok woll glieks rinkamen. De will seker wöten, well bi 
uns up Visit is.“

„Jo, bi dat mooi Weer bün ik mit Rad un dat keent he nich 
gliek.“ Hedda wunner sik. „Du büst al ganz mit Rad hier?“ 
„Jo, ik hebb en E-Bike. Ik bruuk de Bewegung un bün gern 
mit Rad ünnerwegs. Günther un ik sünd ok faken mitnan-
ner ünnerwegs.“

Na en gemütelken Teerunn trennen sik de Süsters. Antje 
freu sik al up moorn, wenn ehr Enkelkinner kemen. Bernd 
muss ehr ut Kinnergaarn holen. Se harr sik vörnohmen, 
dat se eerst to middag eten schullen. Denn wull se ehr de 
Büdels geven. Antrecken un uttrecken kunnen se alleen. 
So harren se lang Vergnögen an ehr neei Tüüg.

Anner Dag na ́ t Eten weer dat Gejuchter groot. Besünners 
Hilke harr veel Spaaß. Immer weer keem se an: „Oma, 
kiek eben. Hier is Glitzer up. Hier sünd ok Socken mit 
Glitzer. De kann ik to danzen antrecken.“ Dunkel Stümp 

schoof Hilke glieks ehr Brööer to. Denn keem Thies an mit 
en Pullover, waar he bolt in versack. „De will ik hebben. 
Daar is Bob, der Baumeister up.“

De Kinner sorteeren sik dat al good döör. Hilke jubel 
immer weer. Denn harr se wat funnen: „Oma, Oma! Ik 
hebb en neei Danzkleed.“ Se dreih sik vör ehr Oma mit 
dat Kleed mit Tüllrock. „Dit Sweatshirt kannst du kriegen. 
Daar is Micky Maus up un dat is dunkelblau. Dat mach ik 
nich lieden.“ meen Hilke un geev ehr Brööer wat af.

Hilke un Thies harren so veel Vergnögen mit de Büdels un 
ganz ünnern weer noch wat besünners in: Schoh. „Oma, 
kiek eben. Hier sünd sogaar Ballerinaschoh in!“ Nu weer 
de Dag redd för Hilke. Aver ok Huusschoh un Gummiste-
vels, de utsegen as neei, seten daar ünnern noch in.

Antje un Bernd harren sik dat Speelwark mit groot Verg-
nögen bekeken. Se weren blied, dat de Cousins ünner-
nanner Tüüg tuschen. Wurr ja veel van Nachhaltigkeit 
schnackt. Dat fullt daar ok ünner.

Tegen Avend holen Ina un Ralf ehr beiden weer af. „Mama, 
Papa, kiekt maal, wat Oma för uns harr. Wi hebbt Moden-
schau maakt. Dat is soveel mooi Tügg för mi.“ Hilke weer 
ganz updreiht. Ina freu sik. „Hett Rieke hier ween?“ „Nee, 
Tant Hedda hett dat brocht. Rieke harr woll kien Tied.“

„Hett se seggt, wat se daar för kreeg?“ Ina much nich gern 
wat geschunken kriegen. „Nee, Kind, daar fraag du ehr 
man sülfst na. Ik glööv aver, dat se bolt gern dien lütt Tüüg 
nehmt. Tant Hedda hett plaudert.“ „Mama, dat hebb ik let-
zens ok sehen, aver nix seggt. Veel Lüü schnackt nich 
gern över sowat.“ Ina knippoog ehr Mama to.

„Dien Kinner harren soveel Spaaß bi´t anprobeeren. De 
beiden harren nichmaal Meut. Ik hebb mi blot wunnert. 
Hilke is hier männigmaal hen un her wippsteert. Dat weer 
en Pläseer.“

„Ik telefoneer moorn eben mit Rieke. Denn seegt wi wie-
der. Nu wurd dat Tied, dat wi na Huus un de Kinner in 
Bedd kaamt.“ Hilke harr immer noch ehr Danzkleed an. 
Daar weer se am leevsten mit in Bedd gohn.

Disse Upenthalt bi Oma un Opa weer doch maal weer 
mooi ween un se harren veel Glück hat mit all dat Tüüg.
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 Auf den roten Punkt kommt es an

Unser Gewinnspiel „Finde den roten Punkt!“ – und so geht es:

wir freuen uns, euch zu unserem spannenden Gewinnspiel „Punkte zählen“ einzuladen! 

Und hier ist die Beschreibung, wie das Spiel funktioniert:

Ziel des Spiels:
•	 In einigen Texten (außer Anzeigen) sind rote Satz-

punkte versteckt. Eure Aufgabe ist es, diese zu 

finden und zu zählen.

Zeitraum des Spiels: 
•	 Die Punkte, die ihr in den Monaten April, Mai, 

Juni und Juli findet, ergeben das Endergebnis.

Teilnahme und Einsendung:
•	 Zählt die roten Satzpunkte in den Texten.

•	 Sendet das Ergebnis per E-Mail oder Postkarte 

an unsere Redaktion.
•	 Die E-Mail-Adresse und die Postanschrift findet	

am Ende dieser Beschreibung.
•	 Teilnahme ab 7 Jahren unter der Voraussetzung, 

dass die Eltern oder Erziehungsberechtigten die 

Einsendung des Ergebnisses per E-Mail oder Post-

karte vornehmen. Einsendeschluss ist der 20. Juli 

2024.

Preise und Bekanntgabe:
•	 In der Juli-Ausgabe werden die Preise bekannt 

gegeben.
•	 Die Gewinnerinnen und Gewinner werden in der 

August-Ausgabe veröffentlicht.

Vorfreude auf das nächste Spiel:
•	 Im September könnt ihr euch auf ein neues, auf-

regendes Spiel freuen.

Wir wünschen euch viel Spaß beim Punkte zählen und 

drücken allen Teilnehmenden die Daumen! Bei mehre-

ren richtigen Einsendungen entscheidet das Los.

Euer Redaktionsteam

Adresse: Na so was-Verlag, Edzardstraße 19, 26802 

Moormerland oder hans-juergen.aden@gmx.de.

Kennen Sie schon die Lücken  
in Ihrer Vorsorge?

Solche Schwachstellen entdeckt  
man oft zu spät. Zum Glück kön- 
nen wir Ihre Lücken gemeinsam  
aufspüren. Vereinbaren Sie jetzt  
einen Termin!

 Wir behalten  
 für Sie den  
 Durchblick.

Jetzt

Lücken 

aufspüren!

Jens-Rainer Bohlsen

Tel 0491 4542886
jens-rainer.bohlsen@ergo.de

Versicherungsbüro

Arend-Smid-Str. 4
26789 Leer (Ostfriesland)

jens-rainer-bohlsen.ergo.de



Taxi Mindrup - 04954 4550 oder 0152 57126009 49

1 aus 77

Das Spiel für Jung und Alt

17

Beim Spiel 1 aus 77 können sie jederzeit mitmachen, und sie haben jeden Monat die Chance 
auf einen tollen Gewinn. 

Was Sie dafür tun müssen?
Schicken Sie uns Ihre Zahl von 1 bis 77 per Karte oder Brief an die „Na so was“- Redaktion, 
Edzardstraße 19, 26802 Moormerland oder per Mail an hans-juergen.aden@gmx.de. Die 
Einsendemöglichkeit ist dabei auf eine Zahl pro Person begrenzt. Die von Ihnen eingesen-
dete Glückszahl gilt bis einschließlich Dezember 2024. Sie haben damit jeden Monat eine 
Gewinnchance, ohne erneut eine Zahl schicken zu müssen. 

Aber wie wird nun der Sieger jeden Monat ausgewählt?
Die Siegerzahl wird jeden Monat per Zufallsgenerator ermittelt. Bei mehreren Gewinnern 
entscheidet das Los.

Und was gibt es im Juni zu gewinnen?
Der Preis des Monats Juni 2024 ist eine Digital-Personen-Waage.

P.S.: Sie können jederzeit bei diesem kostenlosen Gewinnspiel mitmachen. Eine Teilnahme 
ist ab 18 Jahren möglich. Mit der Teilnahme an diesem Gewinnspiel erklären Sie sich auch 
damit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns Ihr Name und ein Foto in der „Na so was“ 
– Ausgabe veröffentlich wird.

Die „Na so was“ – Redaktion wünscht viel Glück!

Die Glückszahl des Monats lautete 17.

Erfüllen Sie sich einen Traum...

Johann Bohlen GmbH | Molkereistraße 1 | 26802 Moormerland | 04945-330 | info@bohlen-bau.de | www.bohlen-bau.de

... weil man nur einmal baut.

Den 1,7 Liter 
Edelstahl-Express-Wasserkocher 

hat Pascal Lammers aus 
Warsingsfen gewonnen.
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Rätsellösung aus Mai
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Montag – Freitag 9 – 12 und 14 – 18 Uhr • Samstag 9 – 13 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen
Westerwieke 24 • 26802 Jheringsfehn • 04954 942294 • info@erlenborn.de

Große Auswahl an Rennrädern der Marken

Ridley • Trek • Sensa
für Einsteiger und Fortgeschrittene 

Max Jobus
Hauptstraße 167

26802 Moormerland
Tel. 04954 94140

Markus Fritz
Auricher Straße 17

26835 Hesel
Tel. 04950 805205

Verlässlich. | Nah. | Persönlich. | Ostfriesisch!

    Wir versichern Fahrräder und E-Bikes!

Die Ergänzung zu Ihrer Hausratversicherung bei uns: „Unser Erweiterter Fahrradschutz!“ 

Akkuschäden?Vandalismus?Bedienfehler?

      Sind versicherbar – ab 5 € im Monat!
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Ihre Urlaubsbeschäftigung?
Wandern !  
Fröhlich wandere ich durch's Land auf 
des Schusters Rappen, nehme einen 
Stab zur Hand, um leichter es zu machen.  

Durch den Wald an frischer Luft kann ich 
es genießen, gerade jetzt in dieser Zeit, 
wenn die Bäume sprießen.  

Vögel haben ihr'n Gesang schon am 
frühen Morgen, dieser wunderbarer 
Klang vertreibt mir alle Sorgen.  

Morgens wenn der Tag erwacht, ein 
fröhliches Erwecken, wenn dann noch 
die Sonne lacht, die Köpfe der Blumen 
sich strecken.  

Wenn Mensch, Tier und Natur verbunden 
sind die schönste Zeit im Jahr, dann 
nehme ich den Stab zur Hand und 
wandere Tag um Tag.  

Margret Oltmanns, Brinkum
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Besonders lecker:

ORIGINAL DICKE 
OSTFRIESEN

nach dem Rezept der 
Gaststätte Mittelhaus

in Norden.

und probieren!
Grill anschmeißen

fleischerei-d-eckhoff.de


